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Hallo, 
liebe Leser 
Die Zahlenkombi für den Ur-
laubskoffer, die richtige Au-
tobahnabfahrt zum Dörfchen 
von Tante Uschi, der Termin 
für die Abgabe der Steuerer-
klärung  – weg, einfach weg. 
Und an welchem Wochentag 
welche Mülltonne rausge-
stellt werden muss, vergesse 
ich sogar jede Woche wieder. 
Aber fragen Sie mich mal 
nach Liedtexten deutsch-
sprachiger Schlager seit 
1960 – ich singe sie alle. Die 
kindliche Dauerbeschallung 
im großmütterlichen Haus-
halt hat offenbar tiefe Spu-
ren hinterlassen, jedenfalls 
sind „Fiesta Mexicana“, „Dei-
ne Spuren im Sand“ und „Ein 
bisschen Frieden“ an irgend-
einem geheimen Ort meines 
Kleinhirns abgespeichert 
und lassen sich einfach nicht 
löschen. Ich möchte gar 
nicht darüber nachdenken, 
was ich alles wissen (und mir 
merken) könnte, wären die-
se wertvollen Kapazitäten 
nicht mit vertonten Emotio-
nen anderer Leute besetzt. 
Aber nein, da wabert „Santa 
Maria“ durch meinen Kopf 
statt des blöden Pins für die 
EC-Karte. Vielleicht sollte 
ich einfach mal versuchen, 
unseren Abfallkalender zu 
singen, denkt sich 

Euer Boto

Fulda. Es wird ein Ort der Bil-
dung und der Kultur. Einer, an 
dem spirituelle Angebote 
ebenso ihren Platz haben wie 
politische und gesellschaftli-
che Themen. Ein Ort, an dem 
Kirche und Gesellschaft sich 
begegnen und an dem Men-
schen mit ganz unterschiedli-
chen Hintergründen mitei-
nander in den Austausch 
kommen können: In den 
nächsten Jahren konzentriert 
das Bistum Fulda verschiede-
ne inhaltliche Angebote auf ei-
nem neuen Campus in unmit-
telbarer Nähe zum Fuldaer 
Dom.    
„Der neue Campus am Dom 
wird multifunktionell und 
führt viele unserer inhaltli-
chen Angebote aus den Berei-
chen Kultur, Fort- und Weiter-
bildung sowie aus der Seelsor-
ge zusammen“, betont der Ge-
neralvikar des Bistums Fulda, 
Prälat Christof Steinert. „Das 
bietet zahlreiche Möglichkei-
ten zur Vernetzung und zur 
Begegnung und weitet den 
Raum für neue Entwicklun-
gen.“  
Im direkten Anschluss an den 
Fuldaer Dom werden im Kon-
ventsgebäude sowie dem ge-
genüberliegenden Seminar- 
und Hörsaalgebäude der 
Theologischen Fakultät Räu-
me frei. Der Grund dafür ist 
die bekannte Neuausrichtung 
der Priesterausbildung und 
die Bündelung der Ausbil-
dung für Berufe in der Pasto-
ral und im Lehramt am katho-
lischen Seminar der Universi-
tät in Marburg. „Aktuelle Be-
schlüsse der zuständigen Gre-
mien ermöglichen nun die 
geplante Fokussierung und 

strategische Weiterentwick-
lung der Angebotsstruktur“, 
berichtet Diözesan-Ökonom 
Gerhard Stanke. „Dafür wird 
das Bistum Fulda in den kom-
menden Jahren das Gebäu-
deensemble rund um den 
Eduard-Schick-Platz in Fulda 
herrichten.“ 
 

Idealer  
Standort  

 
Der Standort im Fuldaer Ba-
rock-Viertel ist dazu ideal: „In-
haltlich war hier schon immer 
ein Ort des Wissens und der 
Begegnung, voll Inspiration 
und Austausch und nicht zu-
letzt ein Zentrum der Spiri-
tualität“, betont Generalvikar 
Steinert. Einst Keimzelle des 
Klosters Fulda grenzt das Ge-
bäudeensemble heute unmit-
telbar an dem Dom St. Salva-
tor an. Der neue Campus liegt 
damit mitten in Fulda, verfügt 
über öffentliche Parkplätze di-

rekt vor der Haustür und ist 
über mehrere Bushaltestellen 
sowie den nur wenige Gehmi-
nuten entfernten Fuldaer ICE-
Bahnhof auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sehr gut zu 
erreichen.   
Für den neuen Campus am 
Dom werden in dem histori-
schen Gebäudekomplex in 
den kommenden Jahren un-
ter anderem Wohn- und Über-
nachtungsbereiche renoviert, 
bestehende Tagungsräume 
modernisiert und eine zeitge-
mäße Küchen- und Verpfle-
gungsinfrastruktur errichtet. 
„Dabei haben wir nun die Ge-
legenheit, die Expertise unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter als künftige Nutzer 
mit in die Planung einzubezie-
hen“, freuen sich Steinert und 
Stanke.   
Schon heute sind an der 
Schnittstelle zwischen Dom 
und Konventsgebäude zum 
Beispiel die Chöre am Fuldaer 

Dom untergebracht, auch die 
Bibliothek nutzt dort einige 
Räume. Unter dem gemeinsa-
men Dach sollen zudem Büros 
für die kirchliche Verwaltung 
untergebracht werden. 
 

Neue Heimat der 
Akademie  

 
Perspektivisch entsteht auf 
dem Campus auch die neue 
Heimat der Katholischen Aka-
demie des Bistums Fulda, die 
bisher im Bonifatiushaus im 
Fuldaer Stadtteil Neuenberg 
untergebracht ist. Nach aktu-
eller Planung soll die Akade-
mie im Laufe des Jahres 2026 
an den neuen Standort zie-
hen. Die Gebäude in Neuen-
berg sollen dann zu größeren 
Teilen wirtschaftlich anders 
genutzt werden. Die Familien-
bildungsstätte Helene Weber 
wird am gewohnten Standort 
in Neuenberg bleiben. 
Auch auf dem neuen Campus-
Gelände wird das vielfältige 
Angebot der Katholischen 
Akademie fortgeführt: Semi-
nare, Ausstellungen, Tagun-
gen, politische Bildung und 
pastorale Veranstaltungen 
wie zum Beispiel Exerzitien. 
Vor allem aber öffnet die Aka-
demie Räume in die Gesell-
schaft: „Bei uns geht es um 
Austausch und Begegnung“, 
betont der Direktor der Ka-
tholischen Akademie, Gunter 
Geiger. „Dazu bietet der neue 
Campus einige interessante 
Synergieeffekte und neue 
Möglichkeiten – auch wenn 
die Trennung vom alten 
Standort für manchen von uns 
schmerzlich sein mag.“ 
www.bistum-fulda.de

Bistum Fulda schafft neuen Campus am Fuldaer Dom 
Austausch und Begegnung

Mit dem neu entstehenden Campus am Eduard-Schick-Platz öff-
nen sich das Konventsgebäude und die Theologische Fakultät 
Fulda als Seminar-, Bildungs- und Tageszentrum einer breiten Öf-
fentlichkeit und neuen Zielgruppen. 
 Foto: (Archiv) Bistum Fulda / Hendrik Urbin

Fulda. Der Ticketshop des 
Schlosstheaters ist ab Montag, 
26. Dezember bis einschließ-
lich Dienstag, 3. Januar ge-
schlossen. Bis zum 23. Dezem-
ber können zu den regulären 
Öffnungszeiten Tickets, Abon-
nements zu Weihnachten und 
Gutscheine erworben werden. 
Der Onlineshop ist auch wäh-
rend der Feiertage durchge-
hend verfügbar. Ab dem 4. Ja-
nuar ist der Ticketshop wieder 
ab 10 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten  
des Ticketshops

Landkreis Fulda. Die Ver-
kehrsbehörde des Landkrei-
ses Fulda bleibt an den Sams-
tagen 24. und 31. Dezember 
sowie am Montag, 26. Dezem-
ber, inklusive Zulassungsstelle 
und Fahrerlaubnisbehörde ge-
schlossen. Auch das Abfall-
wirtschaftszentrum in Kal-
bach bleibt an Heilig Abend, 
24. Dezember, geschlossen. An 
Silvester hat das Abfallwirt-
schaftszentrum geöffnet. 

Schließungen an 
den Feiertagen

Landkreis Fulda. Seit dem 10. 
November 2022 ist es offiziell: 
Im Landkreis Fulda sind die 
beiden Regionen Fulda Süd-
west und Rhön für die neue 
Förderperiode 2023-2027 er-
neut als LEADER-Regionen 
anerkannt. In einem feierli-
chen Akt wurden die Aner-
kennungsbescheide durch 
Vorstandsmitglieder und die 
Regionalmanagements beider 
Regionen von der hessischen 
Staatsministerin Priska Hinz 
im Kloster Eberbach in Eltville 
am Rhein entgegengenom-
men. 
Von den rund 105 Mio. Euro 
Planungsbudget aus EU-, Lan-
des- und Bundesmitteln, mit 
denen das Land Hessen die er-
folgreiche Entwicklung der 
ländlichen Räume fortsetzen 
will, erhalten – einwohner- 
und flächenabhängig – die Re-
gion Fulda Südwest 2,31 Mio. 
Euro und die Rhön 3,99 Mio. 
Euro. Mit diesen Geldern kön-
nen in den kommenden fünf 
Jahren wieder viele gute Pro-
jekte, die zur positiven Ent-

wicklung beider Regionen bei-
tragen, unterstützt werden.  
„Dass beide Regionen mit ih-
ren Lokalen Entwicklungs-
strategien ein so engagiertes 
und zukunftsfähiges Pro-
gramm aufstellen konnten, ist 
das Ergebnis vieler Mitwir-
kenden. Allen Beteiligten ge-
bührt dafür ein großes Danke-
schön!“, resümieren die bei-
den Vorsitzenden Dr. Hubert 
Beier (VNLR, Lebensraum 

Rhön) und Christian Henkel 
(Regionalforum Fulda Süd-
west) gleichermaßen. „Wir ha-
ben uns viel vorgenommen, 
sind uns aber sicher, dass wir 
für eine nachhaltige Entwick-
lung beider Regionen in den 
nächsten Jahren viel errei-
chen können.“  
Deshalb sind auch ab 2023 die 
Bürgerinnen und Bürgern der 
Region Fulda Südwest wie 
auch der Rhön gefragt. Ge-

meinsam mit ihren Regional-
managements, Mitgliedskom-
munen und WISO-Partnern 
werden beide Regionen die 
Umsetzung ihrer Lokalen Ent-
wicklungsstrategien angehen 
und die ländlichen Räume im 
Landkreis Fulda noch besser 
für die kommenden Heraus-
forderungen aufstellen.  
Die Region Fulda Südwest legt 
in den nächsten Jahren ein 
Augenmerk sowohl auf die 
Gewährleistung gleichwerti-
ger Lebensverhältnisse als 
auch die Stärkung der wirt-
schaftlichen Entwicklung und 
regionalen Versorgungsstruk-
turen sowie den Ausbau von 
Erholungsräumen. Außerdem 
sollen Maßnahmen gefördert 
werden, die zu einem nach-
haltigen Konsumverhalten 
beitragen. Modellvorhaben 
zur Erprobung neuer Arbeits-
formen oder die Schaffung 
von Freizeit- und Naherho-
lungsangeboten sind nur zwei 
konkrete Maßnahmen, denen 
sich das Regionalforum Fulda 
Südwest widmen will. Eine be-

sondere Berücksichtigung bei 
der Umsetzung der Lokalen 
Entwicklungsstrategie sollen 
die Interessen und Wünsche 
von Jugendlichen finden. Im 
Vordergrund der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie des Le-
bensraums Rhön stehen für 
die nächsten Jahre Themen 
des Wohnens und der Stär-
kung der Ortskerne, aber 
auch der Versorgung, von 
Freizeit und Kultur oder eines 
nachhaltigen Tourismus. Auch 
der Ausbau wohnortnaher Ar-
beitsplätze und die Sicherung 
regionaler Kleinstunterneh-
men oder Fragen der Bioöko-
nomie und regionaler Wert-
schöpfung zählen zu den 
Schwerpunkten. Weitere In-
formationen zur neuen För-
derperiode gibt es für die Re-
gion Fulda Südwest unter 
www.rffs.de und die Rhön un-
ter www.vnlr.de. Informatio-
nen zu den konkreten Förder-
möglichkeiten werden auf den 
Homepages beider Regionen 
veröffentlicht, sobald sie vor-
liegen.

Für die Förderperiode 2023-2027 erneut als LEADER-Regionen anerkannt

Regionen Fulda Südwest und Rhön wieder dabei

Dr. Hubert Beier (Vorsitzender), Ute Raband (Regionalmanage-
ment), Dr. Kerstin Wingenfeld (Vorstandsmitglied), Priska Hinz 
(Umweltministerin Hessen) (von links). 
 Foto: ALR, Katrina Friese

„Die Holzköppe“ im Forum 
„Der Froschkönig“ und „Dr. Faust“  
am 29. Dezember

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
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Fulda. Der Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht 
(ISUV) lädt herzlich zu seinem 
weihnachtlichen Info-Treff ein.  
Diesmal mit weihnachtlichen 
Süßigkeiten. Wer auch etwas 
mitbringen möchte kann dies 
gerne tun.  
Trennung? Scheidung? Neu-
beginn? Probleme mit Kinde-
sumgang oder Unterhalt? – 
Gleichgesinnte treffen, reden, 
gutes Essen, einen Wein oder 

ein Bier genießen mit netten 
Leuten. Probleme anspre-
chen, Rat einholen, beim offe-
nen ISUV-Infotreff im ParkHo-
tel-Restaurant Kolpinghaus 
im Raum „Kolpingstube“, Goe-
thestraße 13, 36043 Fulda. 
Termin: 20. Dezember, um 
19.30 Uhr.  
Eine Anmeldung ist nicht un-
bedingt notwendig aber es 
würde den Überblick erleich-
tern.  www.isuv.de

Probleme ansprechen – Rat einholen

ISUV-Infotreff  
am 20. Dezember

Fulda. „Naht die jubelvolle 
Zeit“: Die international gefrag-
te Sopranistin und leiden-
schaftliche Liedsängerin 
Christiane Karg lädt gemein-
sam mit ihrem Partner am 
Klavier, Gerold Huber, zu ei-
nem weihnachtlichen Konzert 
in den Fürstensaal ein. Im 
prunkvollen Ambiente des 
historischen Saals präsentie-
ren die beiden am Donners-
tag,  22. Dezember um 20 Uhr 
einen Lieder-Spaziergang, der 
für Freunde des Liedes und 
des weihnachtlichen Reper-
toires eine Fundgrube verbor-
gener Schätze darstellt. Mit 
deutschen, französischen, 
spanischen und italienischen 
Liedern präsentieren sie eini-
ge bezaubernde Raritäten. 
Christiane Karg lässt Erinne-
rungen an die Festtage mit 
den Augen eines Kindes wie-
deraufleben, jedoch mit dem 
unschätzbaren Vorteil ihrer 
herausragenden Kunstfertig-
keit als Liedsängerin. 
Egal ob Oper, Konzert oder 

Liederabend: Christiane Karg 
ist international gefragt und 
weltweit mit den großen Par-
tien ihres Fachs zu erleben. 
Die vielfach ausgezeichnete 
Sängerin gab ihr vielbeachte-
tes Debüt bei den Salzburger 
Festspielen bereits während 
ihres Studiums und ist dort 
seither gern gesehener Gast. 
Liederabende liegen der 
Künstlerin besonders am Her-
zen, da sie für die Sängerin 
mit ihrer intimen Atmosphäre 
eine besondere Herausforde-
rung darstellen. 
 

Tickets: 
 
Die Tickets für die Veranstal-
tung sind im Online-Ticket-
shop (www.schlosstheater-ful-
da.de), telefonisch unter 0661 
102-1483 oder per Mail an 
theater@fulda.de zu erwer-
ben. Es gelten die bei unseren 
Sonderkonzerten üblichen Ti-
cketpreise (36 bis 54 Euro, 
SchülerInnen, Auszubildende 
und Studierende 15 Euro).

Starsopranistin präsentiert  
weihnachtlichen Liederabend

Naht die jubelvolle Zeit

Kalbach. Vor kurzem fand 
in der evangelischen Kir-
che in Heubach ein stim-
mungsvolles Adventskon-
zert des Männergesang-
vereins „Rhönlust“ Heu-
bach  statt.  
Mit den wechselnden Auf-
tritten der verschiedenen 
Chöre wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm 
aus traditionellen Liedern, 
volkstümlichen Weisen 
und Gospels geboten. Zu 
Beginn trug der Nach-
wuchschor „Kids in Takt“ 
unter der Leitung von Si-
mone Strott mit Begeiste-
rung seine Lieder, unter 
anderem „In der Weih-
nachtsbäckerei“ von Rolf 
Zuckowski, dem Publikum 
vor.  
Frau Angelika Schilling di-
rigierte das Vokalensemble 
#g.i.s., dass seine Liedbei-
träge facettenreich und mit 
einer gekonnten Perfor-
mance darbrachte. 
Auch wurde der Abend 

vom Männergesangverein 
„Cäcilia“ Ried musikalisch 
mit gestaltet. Der Chor,  
unter dem Dirigat von 
Christine Baier, präsentier-
te seine Vortragsstücke mit 
exakter Modulation und 
passendem Ausdruck. Die 
Männerchorgemeinschaft 
Heubach/Uttrichshausen 
mit ihrem Dirigenten Ste-
fan Hobeck interpretierten  
den Charakter ihrer vorge-

tragenen Lieder eindrück-
lich. Abgerundet wurde die 
Veranstaltung von Pfarrer 
Stefan Gleim, der zwischen 
den musikalischen Pro-
grammpunkten besinnli-
che Geschichten vortrug. 
Im Anschluss an das Kon-
zert ermöglichten die Fa-
milien Castaldi und Müller 
den Abend bei heißen Ge-
tränken und einem Imbiss 
ausklingen zu lassen.

Konzert des Männergesangverein „Rhönlust“ Heubach

Advent ist Einstimmung  
auf Weihnachten

Der Nachwuchschor „Kids in Takt“.

Fulda. Spannungen aushalten 
und konstruktiv nutzen – die-
se Botschaft bringt Fuldas Bi-
schof Dr. Michael Gerber vom 
Besuch der deutschen Bischö-
fe bei Papst Franziskus und 
den Vertretern der Kurie in 
Rom mit. Bei aller Unter-
schiedlichkeit der kulturellen 
Hintergründe, der Einschät-
zungen und Haltungen kom-
me es für die katholische Kir-
che entscheidend darauf an, 
einen Weg der Einheit in Viel-
falt zu finden, so Gerber. Er-
mutigung und Bestätigung da-
für fand der Bischof von Fulda 
vor allem im Gespräch und in 
der Begegnung mit dem Heili-
gen Vater selbst.  
„Mich ermutigt die Antwort 
des Heiligen Vaters, die er auf 
mein Statement vor den Bi-
schöfen und Kardinälen in der 
Begegnung am Donnerstag 
gegeben hat, nämlich, dass wir 
den Heiligen Geist selbst als 
Urheber von Vielfalt und bis-
weilen auch von Spannungen 
verstehen sollten“, sagte Bi-
schof Gerber nach dem Tref-
fen mit Papst Franziskus. 
In der vergangenen Woche 
konnten die deutschen Bi-
schöfe in Rom mit dem Papst 
und führenden Vertretern der 
Kurie über die aktuellen The-
men sprechen, die derzeit die 
katholische Kirche in 

Deutschland und in der Welt 
bewegen. Die Gespräche wa-
ren geprägt von Respekt und 
Offenheit, aber auch von un-
terschiedlichen Auffassungen 
über zentrale Themen, berich-
tet Fuldas Bischof Dr. Michael 
Gerber. 
 

Kritischer Dialog mit 
Vertretern der Kurie 

 
Gerade im Dialog mit Vertre-
tern der Dikasterien (Verwal-
tungsämter/Dezernate der rö-
mischen Kurie) über den Sy-
nodalen Weg in Deutschland 

hätten sich durchaus unter-
schiedliche Standpunkte und 
Meinungen gezeigt, berichtet 
Gerber. „Der Synodale Weg, 
auf dem wir uns in Deutsch-
land befinden, steht aber gera-
de nicht im Gegensatz zum sy-
nodalen Prozess der Univer-
salkirche“, betont er.  
Vielmehr seien die strittigen 
Themen und Fragen des Syno-
dalen Weges auch in den un-
terschiedlichen Regionen der 
Universalkirche präsent, wie 
es das jüngste römische Syno-
den-Dokument „Mach den 
Raum deines Zeltes weit“ sehr 
deutlich dokumentiere, so 
Gerber: Die Themen Frauen 
in der Kirche, Macht und Ge-
waltenteilung, Sexualität und 
weitere kritische Anliegen 
seien weltweit präsent.  
 

Erfahrungen mit 
Synodalität 

 
„Mich hat sehr bewegt, was 
Papst Franziskus uns Bischö-
fen von seinen persönlichen 
Erfahrungen mit Synodalität 
erzählt hat“, sagte Bischof 
Gerber. „Bewegt schilderte er, 
wie er bei der ersten Synode, 
an der er teilnahm, erleben 
musste, dass einzelne Themen 
von der Tagesordnung genom-
men wurden. Das sei Zensur, 
meinte er, und das passe nicht 

zur Synode.“  
Zu unterscheiden sei, worüber 
diskutiert werde, welche Ar-
gumente gegebenenfalls eine 
Neubewertung der jeweiligen 
Problematik verlangen und in 
wessen Kompetenz schließ-
lich nach einer Auseinander-
setzung mit diesen Argumen-
ten letztlich die Entscheidung 
falle, so Bischof Gerber weiter. 
Er betonte, dass ein mögliches 
Verbot, den Diskurs über be-
stimmte Themen weiter fort-
zusetzen, auch den angesto-
ßenen Prozess der universal-
kirchlichen Synode sehr nach-
haltig beschädigen würde. 
„Ich bin aber zuversichtlich, 
dass unsere Gesprächspart-
ner im Vatikan diese Proble-
matik im Blick haben“, sagte 
Bischof Gerber nach den Tref-
fen der vergangenen Woche in 
Rom. „In Anbetracht der ge-
genwärtigen Spannungen 
stimmen mich die Äußerun-
gen von Papst Franziskus hoff-
nungsvoll.“ 
 

Gemeinsamer Weg 
 
In Rom sei deutlich geworden, 
dass ein konstruktiver und in 
die Zukunft verweisender Um-
gang mit Spannungen und un-
terschiedlichen Auffassungen 
der Ernstfall von gelebter Sy-
nodalität und Mitbestimmung 
sei, so Bischof Gerber. Es sei 
eine große Aufgabe, auf der 
Basis der kirchlichen Traditi-
on und dem Hintergrund sehr 
unterschiedlicher Erfahrun-
gen und kultureller Prägun-
gen einen gemeinsamen Weg 
zu finden: „In einer Welt, die 
wir derzeit als sehr krisenhaft 
und polarisiert erleben, haben 
wir als Kirche die Aufgabe, ei-
nen Weg zu finden, wie diese 
Einheit in Vielfalt möglich 
ist!“, betonte der Bischof von 
Fulda. 
Die Deutsche Bischofskonfe-
renz war vergangene Woche 
mit 62 Bischöfen zu ihrem tur-
nusgemäßen Ad-limina-Be-
such nach Rom gereist. Höhe-
punkt des Treffens war das Zu-
sammenkommen mit Papst 
Franziskus am Donnerstag. 

Bischof Gerber zum Ad-limina-Besuch in Rom

„Spannungen aushalten und 
konstruktiv nutzen“

Bildunterschrift: Bischof Dr. Mi-
chael Gerber.  
 Foto: Bistum Fulda / Julia 
Steinbrecht.
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Nur auf dem Pfad der Nacht
erreicht man die Morgenröte.
(Khalil Gibran)

Ferdinand Müller
* 27.02.1956 † 08.09.2022

Wir sagen allen herzlichen Dank,
die Ferdi im Leben Zuneigung und Freundschaft entgegen
gebracht haben, ihn während seiner langen Krankheit mit
Besuchen erfreut und ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben, für alle Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit
in Wort und Schrift, für Blumen und Geldspenden.

Ein besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dennis Heine, dem
Palliativ-Team Schlüchtern und allenMitarbeitern des Hospiz
Elisabeth in Gelnhausen für die liebevolle Betreuung. Vielen
Dank auch dem Bestattungsinstitut Nowak, Frau Filip und
Claudio für die persönliche Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Ingrid Engel Karin Müller Bella Zeitz

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, ist Freiheit 
für die Seele und ein Trost für uns alle. 

Wolfgang Petry
* 27. 8.1945         † 10.12. 2022

In Liebe und tiefer Trauer nehmen 
wir Abschied. 
Deine Uschi und alle Angehörigen

Mittwoch, dem 21. Dezember 2022, um 14 Uhr auf dem Friedhof 

TrauerAnzeigen

Washingtonallee 20 | Fulda
holzstrupp.de

S NNVOLL
WOHNEN
Für Ihr gutes Wohngefühl:
ökologische Produkte, vom
Dachstuhl über den Fuß-
boden bis zur Wandfarbe.
Lassen Sie sich in unserer
Ausstellung inspirieren!
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Katholische  Pfarrei  
Mariae Himmelfahrt 
Sannerz der Filialen St. 
Michael, Sterbfritz und 
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 17.12.:  
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Sonntag, 18.12.:  
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 20.12.:  
Schlüchtern 18.00 Uhr hei-
lige Messe 
Mittwoch, 21.12.:  
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Donnerstag, 22.12.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 23.12.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe 

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 17.12.: 
15.30 Uhr  Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse   
Sonntag, 18.12.: 
4. Adventssonntag  
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe  
18.00 Uhr Salmünster Wort 
und Musik im Advent

Katholische 
Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 17.12.: 
17.00 Uhr Steinau 
Vorabendmesse 
Sonntag, 18.12.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Dienstag, 20.12.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 21.12.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 23.12.: 
16.00 Uhr Uerzell Krippen-
feier 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Steinau. Vor kurzen fand das 
erste Dackelrennen beim Te-
ckelklub Gruppe Spessart-
Nord in Steinau statt. Insge-
samt nahmen 20 Teckel und 
ein Mischling daran teil. Es 
wurden zwei Bahnen aufge-
baut und es liefen jeweils zwei 
Hunde gegeneinander. Der 
schnellere von beiden konnte 
sich für die nächste Runde 
qualifizieren. 
Nach drei Runden standen die 
besten drei fest, wer aller-
dings von den dreien Platz 1, 2 
und 3 belegte, entschied sich 
im letzten Rennen. Dort wur-
den dann alle drei gleichzeitig 
losgelassen. Und schon stand 
die Platzierung  auf dem 
Treppchen fest. Platz 3 belegte 
Marius Merx mit seiner Kurz-
haarteckelhündin Flora, Platz 
2 belegte Sigrid Föller mit 
Rauhaarteckelhündin Holly 
und Platz 1 und der schnellste 
Dackel der Gruppe belegte 
Katharina Rekowski und 
Rauhhaarteckelhündin Lilo. 
Petra Weise 1. Vorsitzende des 
Vereins kommentierte die 
Rennen über die Sprechanla-
ge mit lustigen Sprüchen.  

So hatten die Dackel und die 
Menschen viel Spaß, wobei es 
für die Zuschauer eigentlich 

am lustigsten war, wenn die 
Hunde nicht so gerannt sind 
wie sie sollten, sondern der ei-
ne oder andere auch mal kurz 
abgebogen ist.  
Im Anschluss fand noch die 
Weihnachtsfeier statt. Der 
Verein beendete das erfolgrei-
che Jahr mit einem gemütli-
chen Beisammensein in der 
Klubhütte bei Plätzchen, Ku-
chen und leckerem Essen. 
Jetzt geht es in eine kurze 
Winterpause, die Mitglieder 
und der Vorstand freuen sich 
auf das nächstes Jahr.

Dackelrennen in Steinau
Auf kurzen Beinen ins Ziel

Zwei- und Vierbeiner hatten viel Spaß.

Wer hat den schnellsten Teckel?

Bad Soden-Salmünster. Zwi-
schen den Jahren spielt das 
Steinauer Marionettenthea-
ter „Die Holzköppe“ im 
Spessart FORUM Kultur in 
der Spessart-Therme Bad 
Soden-Salmünster das be-
liebte Märchen „Froschkö-
nig“. Am Donnerstag, 29. De-
zember um 15 Uhr beginnt 
die Geschichte der Prinzes-
sin, die ihren goldenen Ball 
in einen Brunnen wirft. Der 
hilfreiche Frosch, der ihren 
Ball herausholt, erfährt von 
ihr jedoch nicht die erhoffte 
Dankbarkeit. Das bekannte 
Märchen der Brüder Grimm 
ist für Kinder ab 8 Jahren 
geeignet. Die Eintrittskarten 
kosten für Kinder bis 16 Jah-
ren 5,50 Euro und für Er-
wachsene 7,50 Euro. 
Am Abend desgleichen Ta-
ges um 19 Uhr macht der 
wissbegierige „Dr. Faust“ 

den Teufel durch einen Pakt 
zu seinem Diener. Er muss 
jedoch erkennen, dass man 
mit dem Teufel keine Spiele 
spielen sollte… Das bekann-
te Thema wird in einer alten 
Marionettenvariante mithil-
fe des Kasperls auf teils 

amüsante Weise wiederge-
geben. Als Schüler oder Stu-
dent kosten die Karten 7 Eu-
ro, für Erwachsene 9 Euro. 
Vorbestellung für beide Stü-
cke ist ratsam, per Mail un-
ter die-holzkoeppe@web.de 
oder unter 06663-245.

„Die Holzköppe“ spielen am 29. Dezember

„Der Froschkönig“ und „Dr. Faust“

Dr. Faust in Bad Soden.

Sinntal. „Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit“ lautet das Motto 
der 65. Aktion Dreikönigssingen. Die Stern-
singer der katholischen Kirchengemeinde 
Mariae Himmelfahrt Sannerz in Sterbfritz 
brauchen Unterstützung. Rund um den Jah-
reswechsel werden jugendlichen Sänger 
wieder Spenden für benachteiligte Gleich-
altrige in aller Welt sammeln.  Die Verant-
wortlichen Susanne Gärtner-Koske, Eva 

Kirst und Christine Halter suchen für die 
kommende Aktion Dreikönigssingen Mäd-
chen und Jungen, die sich engagieren möch-
ten.  Interessierte können sich bis zum 31. 
Dezember melden. Die kleinen und großen 
Königinnen und Könige werden am 7. Janu-
ar im Einsatz sein. Weitere Informationen 
gibt es bei Susanne Gärtner-Koske unter der 
Telefonnummer 0151-16754701 oder per Mail 
unter sternsinger-sterbfritz@web.de.

Sternsinger in Sterbfritz gesucht

MediaBerater

Matthias  
Kaib
Telefon: 0176-11 833 336
E-Mail: m.kaib@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 351
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Du suchst eine Veränderung?
Du möchtest Dich in einem familien-
geführten Unternehmen neu erfinden?
Dann bewirb Dich schriftlich oder
per E-Mail bei uns.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Assistenz der Geschäftsführung
(m/w/d) in Teilzeit/Vollzeit
• für allgemeine Büroorganisation mit selbstständiger
   und sorgfältiger Arbeitsweise
• gute Bezahlung und unbefristete Anstellung
• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder vergleichbarer Abschluss
• idealerweise mit Berufserfahrung
Kundenberater/-in (m/w/d) in Teilzeit/Vollzeit
• Quereinstieg möglich, idealerweise mit Berufserfahrung und kaufmännischer Ausbildung
         • Weiterbildungsmöglichkeiten und gute Vergütung

Schuhtechnik
Poststraße 28 • 63607 Wächtersbach 
E-Mail: info@schaub-schuhtechnik.de

www.schaub-schuhtechnik.de

UNSE RE F E S T TAG SFA HR T E N

30.12.22 – 02.01.23 SILVESTER IN PARIS DURCHFÜHRUNGSGARANTIE! € 449,-
30.12.22 – 01.01.23 SILVESTER INS BLAUE (3 TAGE) € 439,-
30.12.22 – 02.01.23 SILVESTER INS BLAUE (4 TAGE) € 559,-
30.12.22 – 02.01.23 WIEN – SILVESTER FRÜHBUCHER VERLÄNGERT! € 599,-

22.12.22 – 26.12.22 SÜDTIROL BERGWEIHNACHT 2 PLÄTZE FREI! € 679,-
23.12.22 – 27.12.22 SCHWÄBISCHE ALB DURCHFÜHRUNGSGARANTIE! € 729,-

Der COUNTDOWN läuft – nur noch
TAGE bis zum neuen Katalog!3

19.01. – 23.01.23 BIATHLON – WELTCUP IN ANTHOLZ 2023 € 649,-
20.01. – 22.01.23 BERLIN – GRÜNE WOCHE DURCHFÜHRUNGSGARANTIE! € 319,-
03.02. – 05.02.23 SCHLADMING – SKIVERGNÜGEN € 299,-
11.02.23 TAGESFAHRT – BIATHLON OBERHOF € 119,-

Code: BU0187SCHLÖSSER DER LOIRE
 7x Ü/HP in guten Mittelklassehotels
 Umfangreiches Ausflugsprogramm mit interessanten

Besichtigungen und zahlreichen Stadtrundgängen
 Alle Eintritte für Schlösser und Gärten bereits inkl.
 Beste reisewelt-Reiseleitung durch unseren Frankreich-

Spezialisten Claude Cendre von Anfang an

07.05. – 14.05.2023 (8 Tage) ab € 1299,-p. P.

Frühbucherpreis bis 28.02.2023, danach € 40,- p. P. mehr!

€ 40,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

SELECT

Code: BU0303SÜDENGLAND UND CORNWALL
 Fahrt im modernen Fernreisebus
 8x Ü/HP in guten 3-4-Sterne-Hotels
 Sehr umfangreiches Ausflugsprogramm u. a. mit

Stonehenge, Winchester und Tintagel inklusive
aller Eintritte

 Beste reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

10.05. – 18.05.2023 (8 Tage) ab € 1499,-p. P.

Frühbucherpreis bis 28.02.2023, danach € 50,- p. P. mehr!

€ 50,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

Code: BU3187KENT – DER GARTEN ENGLANDS
 4x Ü/HP im komfortablen 4-Sterne

HOTEL BRIDGEWOOD MANOR
 Sensationelles Ausflugsprogramm mit den schönsten

Gärten Kents und dem spektakulären Leeds Castle
 Beste reisewelt-Reiseleitung durch unseren Großbri-

tannien-Spezialisten Friedel Huhle von Anfang an

11.06. – 16.06.2023 (6 Tage) ab € 899,-p. P.

Frühbucherpreis bis 31.03.2023, danach € 30,- p. P. mehr!

€ 30,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

SELECT

Code: BU0564DÄNEMARK – RUNDREISE
 5x Ü/HP in schönen 4-Sterne-Hotels in Kopenhagen

und auf Fünen
 Sehr abwechslungsreiches und umfangreiches

Ausflugsprogramm inklusive aller Eintritte u. a. Stadt-
und Schlossbesichtigungen, Museumsbesuche, Schiff-
fahrt u. v. m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

22.07. – 27.07.2023 (6 Tage) ab € 999,-p. P.

Frühbucherpreis bis 31.03.2023, danach € 40,- p. P. mehr!

€ 40,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

Code: BU0544SCHWEDEN – RUNDREISE
 2x Ü/HP an Bord der Fähren Finnlines & Stena Line
 5x Ü/HP in gehobenen Mittelklassehotels
 Umfangreiches Ausflugsprogramm mit Besichtigung

einer Glasmanufaktur, Besuch eines Elchparks, Drehort
„Michel aus Lönneberga“, Schifffahrt Göta-Kanal,
Stadtführung in Stockholm, Göteborg, Führung Schloss
Läckö u. v. m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

25.07. – 01.08.2023 (8 Tage) ab € 1369,-p. P.

Frühbucherpreis bis 30.04.2023, danach € 40,- p. P. mehr!

€ 40,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

Code: FL9249TENERIFFA – WANDERREISE
 7x Übernachtung im 4-Sterne-Wohlfühlhotel mit be-

heizbarem Außenpool und tollem Ausblick auf den Teide
 Vier geführte Wanderungen in kleiner Gruppengröße

für ein optimales Wandererlebnis
 Deutschsprachige Wander – und Fremdenführung
 Urlaub auf einer herrlichen Insel, die viele Über-

raschungen für Sie bereithält

18.03. – 25.03.2023 (8 Tage) ab € 1189,-p. P.

Code: FL9185ANDALUSIEN – RUNDREISE
 Erstklassiges Rundreiseprogramm mit vielen Höhe-

punkten der Region zu den besten Jahreszeiten für
Besichtigungen

 Viele begeisterte Gäste in den vergangenen Jahren
 Ausgewählte 4-Sterne-Hotels während der Rundreise

22.04. – 29.04.2023
16.09. – 23.09.2023* (8 Tage) ab € 1529,-p. P.

Saisonzuschlag: *+€ 130,- p.P.

Code: KF3109NORWEGENS ZAUBERHAFTE FJORDE
KIEL – KOPENHAGEN – HELLESYLT/GEIRANGER –
MALOY – ÅLESUND – KIEL

 Anreise mit modernem Fernreisebus
nach Kiel und zurück (ab 20 Erwachsenen)

 Kreuzfahrt mit der nagelneuen MSC EURIBIA,
die erstmals im Juni 2023 in See sticht, inklusive
Vollpension und Hotelservice-Gebühr

 Das Highlight: Fahrt durch den beeindruckenden
Geirangerfjord

 Reise in den hessischen Sommerferien 2023
 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

(ab 22 Erwachsenen)

22.07. – 29.07.2023 (8 Tage) ab € 1069,-p. P.

2-Bett Innenkabine, Frühbucherpreis bis 28.02.2023, danach € 50,- p. P. mehr!

MSC EURIBIA NEUES SCHIFF

€ 50,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

AUFGEPASST: WIR HABEN DIE
KINDERPREISE GESENKT!

Code: KF1234RHÔNE UND SAÔNE – MS ANNABELLE
LYON – TOURNUS – CHALON-SUR-SAÔNE – TRÉVOUX – LE

POUZIN/ARDÈCHE – VIVIERS – TARSCON – AVIGNON – LYON

 Komfortable Busanreise nach Lyon mit Zwischenübernachtung
 Abwechslungsreiche Flusskreuzfahrt mit der neuen

und luxuriösen MS ANNABELLE
 Exzellente Vollpension an Bord
 Beste reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

21.07. – 29.07.2023 (9 Tage) ab € 1399,-p. P.

2-Bett-Außenkabine Neptundeck • Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!

Exklusivcharter

BESTE KABINE SICHERN!

+++ WE I T ERE ABFAHRTEN IM NEUEN JAHR +++

ausgebucht!ausgebucht!

Buchung & Beratung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof |www.reisewelt-neuhof.de



Gerade zum Jahresende
rufen viele Organisationen
und Einrichtungen vermehrt
zum Spenden auf. Nicht alle
Aufrufe sind seriös. In der
Adventszeit ist die Spenden-

bereitschaft bei vielen beson-
ders hoch. Es sei aber schwer,
die Seriosität der unter-
schiedlichen Organisationen
zu beurteilen, schreibt die
Verbraucherzentrale Meck-

lenburg-Vorpommern. Wer
sichergehen will, dass die
eigene Spende wirklich sinn-
voll verwendet wird, sollte
sich nie unter Druck setzen
lassen. Spenden seien frei-
willige Leistungen, „zu denen
man nicht überredet, genö-
tigt oder gezwungen werden
darf“, heißt es von den Ver-
braucherschützern.

Auf Spendensiegel
achten

Orientierung bietet das Spen-
densiegel des Deutschen
Zentralinstitutes für soziale
Fragen (DZI). Den Infos zu-
folge bekommen nur gemein-

nützige Einrichtungen, die
ihre Gelder transparent ver-
walten und zum großen Teil

dem angegebenen Zweck zu-
kommen lassen, das Siegel.
Die Liste anerkannter Orga-

nisationen findet sich auf der
Webseite des DZI. Geht es um
Spenden für kleinere Verei-
ne oder Projekte in der Nähe,
können Verbraucherinnen
und Verbraucher auch direkt
Kontakt aufnehmen und sich
etwa zur Verwendung der
Gelder informieren. Die Ver-
braucherzentrale rät zu be-
sonderer Aufmerksamkeit,
wenn monatlich Beiträge
gezahlt werden sollen. Dabei
gehe es meist um Verträge
als Fördermitglied. Wer eine
solche Mitgliedschaft nicht
möchte, sollte die Bedingun-
gen vorab genau prüfen.

Quelle: dpa
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Herzenswunsch
Wir erfüllen einen











Die Geburt Jesu, Geschenke,
Zeit mit der Familie, einen
Tannenbaum und gutes Es-
sen – all das verbinden wir
mit dem Weihnachtsfest, dem
viele von uns auch dieses
Jahr mit Freude entgegenfie-
bern. Das Fest der Liebe gibt
uns die Gelegenheit, sich auf
jene Werte zu besinnen, die

uns als Menschen und Chris-
ten ausmachen. Wir beschen-
ken andere, um ihnen zu zei-
gen, dass wir an sie denken.
Dabei erhalten wir selbst ein
Präsent, das man für kein
Geld kaufen kann. Geben
erfüllt uns mit Glück und Zu-
friedenheit. Das Weihnachts-

fest ist genau die
richtige Zeit, an
jene zu denken,
für die vielleicht
keine Geschenke

unter dem Baum liegen oder
mit denen es das Schicksal
gerade nicht so gut gemeint
hat. Nächstenliebe verschen-
ken und ein Stück von sich
geben, das können Sie auch
diese Weihnachten wieder im
Rahmen unserer Herzens-
wunsch-Aktion. Helfen Sie
uns, diese Weihnachten an-
dere Menschen auf direktem
Wege zu unterstützen!
Ihre Vorschläge sind gefragt,
liebe Leser: Welcher Mensch,
welcher Verein, welche sozi-
ale Einrichtung oder andere
Institution im sozialen Be-

reich hat es Ihrer Meinung
nach besonders verdient,
beschenkt zu werden? Viel-
leicht denken Sie dabei an Ih-
ren älteren Nachbarn, der ein
Hilfsmittel benötigt, es sich
aber aus finanziellen Grün-
den nicht anschaffen kann?
Oder aber an ein besonderes
soziales Projekt, das Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen, seien sie körperlicher
oder psychischer Natur, un-
eigennützig bei der Bewälti-
gung ihres Alltages unter-
stützt? Herzenswünsche sind
dazu da, gehört und erfüllt zu
werden. Die Freude, die man
hinterher miteinander teilt,
ist dann doppelt so groß.
Schicken Sie uns also Ihre
ganz persönlichen Herzens-

wünsche. Wir beschenken
dann Personen, Vereine oder
Einrichtungen in Ihrem Auf-
trag. Das kann ein großer
oder aber ein kleiner Wunsch
sein, vielleicht auch eine Un-
ternehmung, nach der sich
ein schwer kranker Mensch
sehnt, etwas, das aus seiner
Seele spricht. Wir kümmern
uns darum, dass die Herzens-
wünsche in Erfüllung gehen.
In den vergangenen Jahren
haben Sie uns stets mit vielen
Ideen versorgt. Wir hoffen,
dass Sie uns auch diesmal
wieder jede Menge Anregun-
gen geben. Das Einzige, was
uns dabei schwerfallen wird:
die Auswahl der Herzens-
wünsche. Deshalb haben wir
damit wieder eine unabhän-

gige Jury beauftragt, die aus
Mitarbeitern unseres Unter-
nehmens, Personen des öf-
fentlichen Lebens und Spon-
soren besteht. Die Jury wählt
die Gewinnerwünsche aus,
wobei jeder Gedanke an das
selbstlose Geben allein schon
für sich wertvoll ist.
Schicken Sie uns Ihre Vor-
schläge bis zum 21. Dezem-
ber per E-Mail oder Fax an
06051/833-255, an event@gnz.
de oder aber als Brief an das
Druck- und Pressehaus Nau-
mann, Gutenbergstraße 1,
63571 Gelnhausen, unter dem
Stichwort „Herzenswunsch“.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Übergabe
der Herzenswünsche erfolgt
dann am 23.12.2022.

Geben mit Herz und selbst beschenkt werden
Ihre Meinung ist gefragt: Welcher Person, sozialen Einrichtung oder

welchem Verein sollten wir einen Herzenswunsch erfüllen?






















Alles aus einer Hand
Marienbader Weg 5

36381 Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 33 75

www.fliesen-koenig.de

DankeDanke

www.2kfzmeister.de

Wir, die 2Kfz-Meister, bedanken uns recht herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns darauf auch in
Zukunft als Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um Ihre
Mobilität zur Seite zu stehen. Schauen Sie bei uns in Steinau
vorbei oderwerfen einenBlick auf unsere Internetseite.
Gerne auch auf unserer neuen Internetseite für Fahrräder und
E-Bikeswww.2m2r.de

Die 2 Kfz-Meister
Höchsmann & Reisinger GbR
Telefon: 06663.5766 | whatsapp: 0151.16552193
Karl-Winnacker-Straße 9 | 36396 Steinau an der Straße

In der Weihnachtszeit rufen besonders viele Organisationen zu
Spenden auf. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-tmn

Emotionale Aufrufe
Beim Spenden nie unter Druck setzen lassen 





 

 
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*nicht in allen Filialen erhältlich
Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung!

ERNEUT
AUSGEZEICHNET.EI N

Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 19.12. - 24.12.2022

-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

An Heiligabend sind unsere
Filialen bis 13.00 Uhr für Sie geöffnet!

wünscht ein schönesWeihnachtsfest

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-33%

Bitburger

Premium Pils,

Radler
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 € 9.99

-23%

20.98
-25%

DOPPEL-
KASTEN

+ 1 Sixpack
GRATIS!

L

!AktionWarsteiner Bier
diverse Sorten,
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,68 € Pfand,
1 l = 1,05 €

3.99
-27%

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Henkell
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-27%

+ 1

Sektglas

GRATIS!

!Aktion

Hendrick‘s

Gin
0,7 l -Flasche,
1 l = 39,99 €

27.99
ANGEBOT

ANGEBOT

12.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

-20%

15.99

Heineken

Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hofbräuhaus

Helles Vollbier
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Perfect Draft
Beck’s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Kasten = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,33 €

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Selters

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

5.99

-25%

5.99
ANGEBOT

6.49

Plose

Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

top frisch

Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Bad Brambacher

Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

-23%

9.99

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

Prinz von

Hessen
Riesling, Rosé,
0,75 l-Flasche,
1 l = 10,65 €

ANGEBOT

7.99
ANGEBOT

14.99

48.99

39.99

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 21,41 €

Veuve

Clicquot
Brut Champagner,
0,75 l-Flasche,
1 l = 53,32 €

ANGEBOT

7.49

9.99

8.99

Berentzen

Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 16,65 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 12,72 €

+ 2
Flaschen

GRATIS!

ANGEBOT

15.99

ANGEBOT

3.99
Heil Bio

Orangensaft*
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 2,17 €

ANGEBOT

12.99

ANGEBOT

0.59

TWENTYFOUR 7

Energy
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

ANGEBOT

4.49

-26%

13.99

16.99

13.99

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l

GRATIS!

+ 1 Flasche
Schweppes
Ginger Ale

GRATIS!

ANGEBOT

9.99
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Fulda. In der evangelischen 
Christuskirche in Fulda fand 
am 3. Advent die Aussen-
dungsfeier des Friedenslich-
tes aus Betlehem statt.  
Die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Ge-
org (DPSG) im Bistum Fulda 
und dem Verband Christli-
cher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP) in der Lan-
deskirche Kurhessen-Wald-
eck gestalten die ökumeni-
sche Aktion in diesem Jahr 
unter dem Motto „Frieden 
beginnt mit dir“ und wollen 
damit in kriegerischen und 
sozial schwierigen Zeiten 
Mut machen, sich weiter und 
„jetzt erst recht“ jeder für 
sich und alle gemeinsam für 
den Frieden und eine Gesell-
schaft des gegenseitigen Zu-
sammenhalts einzusetzen. 
Als Friedenslicht-Träger/in-
nen durften diesmal Susanne 
Ratmann und Uli Ratmann 
mit Familie (DPSG) und Irene 
Papendieck und Pia Salentin 
(VCP) nach Wien zur zentra-
len Aussendungsfeier reisen. 
Sie brachten die kleine Frie-
denslicht-Kerze, die zuvor in 
der Geburtsgrotte Jesu in 
Betlehem/Palästina entzün-
det wurde und traditionell 
von einem Friedenslichtkind 
nach Österreich gebracht 
wurde, mit nach Fulda.  
Von hier aus wird das Frie-
denslicht aus Betlehem von 
den Pfadfindern/innen an-
schließend direkt über meh-
rere Bahnstrecken als auch 
in zahlreichen Aktionen in 

und von den Gemeinden bis 
Weihnachten an die Men-
schen im Bistum und der 
Landeskirche verteilt. 
Mehr Infos dazu unter: 
www.dpsg-fulda.de und 
www.friedenslicht.de. 
 

Kollekte 
 

Die Kollekte ging in diesem 
Jahr an zwei Vereine aus der 
Region Kassel, die sich für 
besser Lebensbedingungen 
in Uganda engagieren:  
Ingenieure ohne Grenzen 
e.V., www.ingenieure-ohne-
grenzen.org 
TOGETHER – Hilfe für Ugan-
da e.V., www.tohifu.de 
Ingenieure ohne Grenzen 
haben sich zum Ziel gesetzt 
die Grundversorgung für 
Schulen und die Infrastruk-
tur allgemein in den ländli-
chen Gemeinden zu verbes-
sern sowie die Integration 
von Geflüchteten in Deutsch-
land zu fördern.  
TOGETHER – Hilfe für Ugan-
da engagieren sich gemein-
sam mit dem ugandischem 
Partnerverein TORUDES für 
mehrere nachhaltige Projek-
te zur Verbesserung der Le-
bensbedingungen in Uganda.  
 
Aussendung in Wien – 

19 Länder-
Vertreter/innen 

anwesend 
 
Diese Botschaft brachten 
auch die Friedenslicht-Trä-
ger/innen von der zentralen 
Aussendung in Wien mit. 

Nach zwei Jahren Pandemie-
zwangspause waren die 
Pfadfinder-Delegationen aus 
19 Ländern dankbar, wieder 
zusammenkommen zu kön-
nen. Besonders der Krieg in 
der Ukraine war Thema: 
„Pfadfinder aus der Ukraine 
trugen eine bewegende Für-
bitte vor. Sie nehmen das 
Friedenslicht aus Betlehem 
mit in die Ukraine, in den 
Krieg. Dort soll das Licht als 
Symbol für Leben und Hoff-
nung leuchten.“ erzählte Uli 
Ratmann. Susanne Ratmann 
berichtete im Gottesdienst 
von der Reise der vier Frie-
denslicht-Träger/innen nach 
Wien.  
In einer Aktion konnten die 
Gottesdienst-Besucher/in-
nen auf einen Spiegel schrei-
ben, was ihnen Mut und Zu-
versicht macht. Durch den 
Spiegel war aber auch die 
Botschaft klar, dass dafür je-
de/r bei sich anfangen muss. 
Diözesan-Jugendpfarrer An-

dré Kulla fasste in seiner Pre-
digt zusammen: „Frieden be-
ginnt mit dir. - Der Frieden 
beginnt in deinem Herzen!“  
Die Aussendungsfeier in der 
Christuskirche in Fulda wur-
de musikalisch begleitet und 
Pfadfinder/innen hatten klei-
ne Anspiele und Mitmach-
Aktionen vorbereitet. Die 
Aussendung wurde auch per 
Live-Stream für alle übertra-
gen, die nicht in Präsenz in 
der vollen Christuskirche da-
bei sein konnten. Auch Ver-
treter/innen des Runden Ti-
sches der Religionen aus Ful-
da nahmen an Aussendungs-
gottesfeier in Fulda teil und 
nahmen das Licht als Symbol 
der guten Zusammenarbeit 
der Religionen entgegen.  
Das Friedenslicht aus Betle-
hem wurde in der Kirche an 
die Pfadfinder-Delegationen 
und Vertreter/innen von Ge-
meinden verteilt, um das 
kleine Hoffnungslicht an-
schließend über verschiede-

ne Zugstrecken direkt an 
den Bahnhöfen und in zahl-
reichen Aktionen in den Ge-
meinden an die Menschen 
weiterzugeben. So gaben bei-
spielsweise die Pfadfinder 
vom Stamm Heilig Kreuz 
Ahl/Salmünster (Bad Soden-
Salmünster) das Friedens-
licht direkt nach Ankunft auf 
dem Weihnachtsmarkt in 
Bad Soden weiter und wur-
den dabei wieder von der Ju-
gendfeuerwehr begleitet.  
Zum Abschluss der Aussen-
dung in Fulda gab es vor der 
Kirche den traditionellen Ab-
schlusskreis der Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder bei 
der Pfadfinder-Jurte im 
Schnee.  
Friedenslicht nicht nur ein 
Symbol – es ist Hoffnung und 
Auftrag zugleich 
Das Friedenslicht aus Betle-
hem soll dazu ermutigen, 
sich auf allen Ebenen für den 
Frieden und eine Gesell-
schaft des gegenseitigen Zu-
sammenhaltes einzusetzen. 
Lord Robert Baden-Powell, 
der Gründer der Weltpfadfin-
derbewegung, sagte einmal: 
„Niemand weiß, welche For-
men der Frieden haben 
wird.“ Frieden zu schaffen ist 
gar nicht so einfach. Sei es im 
engsten Freundeskreis, in 
der Schule, auf der Arbeit 
oder auch nur mit sich selbst. 
Frieden zwischen verfeinde-
ten Menschen und Nationen 
zu schaffen, ist noch kompli-
zierter.  
Die Herausforderung besteht 
darin, durchgehend daran zu 

arbeiten und trotz aller Hin-
dernisse das Ziel nicht aus 
den Augen zu verlieren. Zu-
sammen mit anderen Men-
schen ist es oft viel einfacher, 
einen langen und schwieri-
gen Weg zu bewältigen. 
Deswegen ermutigen die 
Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der die Menschen, sich ge-
meinsam und guten Mutes 
auf diesen Weg zu machen.  
In diesem Jahr haben die 
Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der natürlich besonders auch 
das Unfassbare im Blick, 
Krieg in Europa! Sie denken 
an die Menschen in der 
Ukraine, an die Flüchtlinge 
und alle, die unter diesem 
Krieg zu leiden haben: Wir 
dürfen nicht aufgeben, uns 
weiter auf allen Ebenen für 
den Frieden einzusetzen, ge-
rade jetzt, wo Krieg wieder 
nahe ist.  Dankbarkeit erfüllt 
uns für alle Menschen, die in 
tätiger Solidarität anpacken 
und Menschen in Not helfen, 
statt in Stagnation oder 
Kriegsrhetorik zu verfallen.  
Das macht Mut und diesen 
Mut sollten wir alle haben, 
unsere Gesellschaft aktiv 
und mit Herz zu gestalten, 
füreinander da zu sein, nicht 
nur im Krieg und nicht nur 
zu Weihnachten:  
Lasst das kleine Friedens-
licht aus Betlehem dafür 
scheinen und uns daran erin-
nern, an unseren Auftrag, an 
unseren Mut und daran, dass 
Hoffnung besteht, solange es 
Menschen mit einem guten 
Willen gibt. 

„Frieden beginnt mit dir“ - Motto der diesjährigen Pfadfinderaktion

Friedenslicht aus Betlehem in Fulda ausgesandt

Einzug des Friedenslichtes.

Spezialpräparat zur
Unterstützung der
männlichen Vitalität

Forscherhabenherausgefunden,
dass bestimmte Nährstoffe eine
wichtige Rolle für die männliche
Sexualfunktion spielen. Diese
wurden von Experten in dem
Spezialpräparat Neradin aktiv
für den Mann kombiniert (frei
verkäuflich, Apotheke).

Häufige Faktoren, die die
männliche Sexualfunktion
beeinflussen, sind Ermüdung
und Erschöpfung. Deshalb
enthält Neradin aktiv einen
wer t vollen E x trak t aus
rotem Ginseng. Zusätzlich ist
Magnesium enthalten, das zur
Verringerung von Müdigkeit und
Erschöpfung beiträgt.

Außerdem wichtig zu wissen:
Eine gesunde Sexualfunktion
beginnt mit dem sexuellen
Begehren, welches größtenteils
von Testosteron gesteuert wird.
Daher ist in Neradin aktiv auch
Zink zur Aufrechterhaltung eines
normalen Testosteronspiegels
im Blut enthalten.

Typisch für viele Männer: zu
hohe Homocystein-Werte,
z. B. aufgrund eines hohen
Fleischverzehrs. Diese können
die Durchblutung stören, die
für eine Erektion entscheidend
ist. Deshalb enthält das
Nahrungsergänzungsmit tel
Neradin aktiv zudem Folsäure,
die zu einem normalen Homo-
cystein-Stoffwechsel beiträgt.

Jetzt Neradin aktiv probieren!

Für Ihre Apotheke:

Neradin aktiv
(PZN 16809560)

www.neradin.de

Frei verkäuflich in
Ihrer Apotheke:

Das kann wirksame Hilfe leisten

Brennende Schmerzen in
Beinen oder Füßen?

Thema Nervenschmerzen

Nebenwirkungen verursachen.
Anders Restaxil: Die speziellen
Schmerztropfen bekämpfen
die Nervenschmerzen – ohne
den Körper zu belasten.

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil:

der 5-fach-Wirkkomplex
speziell bei Nervenschmerzen.
J e d e r e i n z e l n e d a r i n
enthalteneWirkstoff kann
bei nervenbedingten
S c h m e r z e n
wertvolle Hilfe
leisten.DerArznei-
stoff Iris versicolor
kommt z. B. laut
Arzneimit te lbi ld
unter anderem bei
Ischialgien und ziehenden,
brennenden Schmerzen im
Hüftnerv bis in die Füße
zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt im
zentralen Nervensystem an
und hat sich bei Schmerzen
am ganzen Körper bewährt.

Zahlreiche Deutsche leiden
unter brennenden Schmerzen
in Beinen oder Füßen, die
häufig durch ein Kribbeln
oder Taubheitsgefühle
begleitet werden. Was viele
nicht wissen: Oft stecken
die Nerven dahinter. Durch
Stoffwechselstörungen wie
z. B. Diabetes können diese
gereizt oder geschädigt
w e r d e n . D i e F o l g e :
Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bisher greifen Betroffene

meist zu klassischen Schmerz-
mitteln, sogenannten NSAR,
wie z. B. Ibuprofen oder
Diclofenac. Doch davon raten
Mediziner in der aktuellen
Leitlinie für Diagnostik und
Therapie in der Neurologie
ausdrücklich ab!1 Schließlich
zeigen diese Präparate bei
Nervenschmerzen oft keine
Wirkung. Gleichzeitig können
sie aber auf Dauer schwere

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.11.2022)
• Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Genial: Die
n a t ü r l i c h e n
Schmerztropfen
schlagen nicht
auf den Magen
und haben keine
bekannten Neben-
oder Wechselwirkungen.
Deshalb sinddieTropfen auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet oder
wenn Sie bereits viele andere

Medikamente zu sich
nehmen.

„Ich leide sehr an Nerven-
schmerzen in den Füßen. Keine
Nacht konnte ich durchschlafen.
Seit zwei Wochen nehme ich

Restaxil Tropfen undmeine Nächte
sind wieder sehr erholsam.

Auch am Tagmerke ich sehr
deutlich die guteWirkung.“
(Erika K.)

Weitere Erfahrungsberichte
jetzt online lesen – einfach
Code einscannen

ANZEIGEMedizin
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Fulda. Die aktuelle Saison des Theater- und 
Musikmanagements der Stadt Fulda läuft 
seit Oktober auf Hochtouren und zahlrei-
che Programmhighlights liegen bereits 
hinter uns. Da aber auch das Jahr 2023 
noch viele Höhepunkte bereithält, sind 
auch in diesem Jahr ausschließlich im De-
zember die beliebte „Abonnements zu 
Weihnachten“ erhältlich. Die 5 unter-
schiedlichen Abonnements enthalten je-

weils 3 Veranstaltungen und kosten jeweils 
48 Euro, ermäßigt 39 Euro. Ob Alfons, die 
Komische Oper Berlin, Dominique Horwitz 
oder das hr-Sinfonieorchester: Die Abonne-
ments halten für jeden Geschmack etwas 
bereit.  Die Abonnements sind in fünf Vari-
anten im Ticketshop in der Schlossstraße 5, 
per Mail an theater@fulda.de, telefonisch 
unter 0661 102-1483 oder im Webshop unter 
www.schlosstheater-fulda.de erhältlich.  

Erlebnisse verschenken

Schlüchtern. Vor einem Jahr 
ist der Schlüchterner Klei-
derladen unseres DRK 
Kreisverbands in die Wasser-
gasse und damit in die In-
nenstadt umgezogen.  
Zum einjährigen Jubiläum 
hatte das DRK alle, die im 
Kleiderladen ehrenamtlich 

tätig sind, zu einem festli-
chen Frühstück in den Ge-
meinschaftsraum der DRK 
Geschäftsstelle in Schlüch-
tern eingeladen.  Geschäfts-
stellenleiterin Monika Volz 
begrüßte die Mitarbeitenden 
und die Gäste. Bürgermeis-
ter Matthias Möller, das Ver-

mieterehepaar Muth und 
Kreisgeschäftsführer Micha-
el Kronberg waren der Einla-
dung gerne gefolgt. Alle wa-
ren beeindruckt von der 
größtenteils ehrenamtlich 
geleisteten Arbeit im Klei-
derladen und sprachen den 
Mitarbeitenden Lob, Dank 
und Anerkennung aus.  Der 
Umzug in die Wassergasse 
hat sich als richtige Entschei-
dung heraus gestellt, die An-
zahl der Kunden in der In-
nenstadt nimmt stetig zu. 
Derzeit bringen sich 17 Frau-
en ehrenamtlich ein. Sie sor-
tieren, präsentieren und ver-
kaufen gebrauchte Kleidung 
von guter Qualität. Der Klei-
derladen ist für alle geöffnet, 
die kosten- und ressourcen-
bewusst einkaufen möchten. 
Das DRK freut sich jederzeit 
über weitere Helfende, die 
eine sinnstiftende und inte-
ressante Tätigkeit suchen. 
Infos dazu gibt es bei Monika 
Volz unter 06051 4800-300. 

DRK-Kleiderladen ein Jahr in der Wassergasse

Weitere Ehrenamtliche gesucht

Geschäftsstellenleiterin Monika Volz, Bürgermeister Matthias 
Möller,  Kreisgeschäftsführer Michael Kronberg und Vizepräsiden-
tin Luise Meister (von links).

Schlüchtern. Am Mittwoch, 28. Dezember, 
findet um 19 Uhr nach zweijähriger Pause 
wieder ein Weihnachtskonzert in der Ram-
holzer Kirche statt. Sänger und Bläser des 
Hutten-Ensembles werden das Konzert mit 
einer besonderen Auswahl weihnachtlicher 
Musik in verschiedensten Besetzungen für 
Chor, Bläser, Soloinstrumente und Orgel 
unter der Leitung von Hartmut Darmstadt 
gestalten.  Das Hutten-Ensemble entstand 
einst aus einer Gruppe von Gesangssolisten 
des Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums, die im 
Jahr 2000 gemeinsam mit der UvH Big Band 
das Musical „Les Misérables“ aufführte. Da-
raus bildete sich unter der Leitung von 
Hartmut Darmstadt ein Vokalensemble, 
das bis zu einem Abschiedskonzert im Jahr 

2012 regelmäßig mit der UvH Big Band und 
eigenständig zusammen mit einem Bläser-
ensemble in Konzerten und regelmäßig an 
den Weihnachtsmärkten in Frankfurt und 
Schwarzenfels auftrat. Seitdem treffen sich 
die Musiker nur noch zu ganz besonderen 
Anlässen, waren in den Jahren 2016 und 
2019 auch schon zu Weihnachtskonzerten in 
Ramholz zu Gast und im Sommer 2019 fand 
zum dritten Mal eine Konzertreise nach Be-
nediktbeuern und Kochel statt. Und so ist 
auch in diesem Jahr an Weihnachten wie-
der ein musikalisches Treffen angesagt. In 
dem Weihnachtsprogramm am 28. Dezem-
ber werden wie gewohnt auch die Zuhörer 
zum gemeinsamen Singen eingeladen, der 
Eintritt ist frei, Spende am Ausgang.

Weihnachtskonzert in Ramholz

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen
Inflation und den Gebühren der
Versicherer aufgefressen wird. Dies
gilt auch für bereits ausbezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einemWiderruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung

– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung
muss Sie auch an dem mit Ihrem
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 %
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 50 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die Gratis-Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and
Splits/stock.adobe.com

ANZEIGE

Das Jahr neigt sich dem Ende
entgegen. Eine willkommene Ge-
legenheit, im Winterurlaub die zu-
rückliegenden zwölf Monate Revue
passieren zu lassen. Am besten bei
einem heißen Grog in der Skihütte
oder einem kühlen Longdrink im
Strandkorb. Sorgen und Probleme
gehören dagegen nicht ins Gepäck.
Mit Blick auf das Bezahlen, ob ganz
in der Nähe oder unterwegs im Aus-
land, sind sie auch gar nicht nötig.
Die gute Nachricht: Banken und

Sparkassen lassen ihre Kunden
auch fern der Heimat ganz sicher
nicht im Stich.
In Deutschland hat ganz klar

die girocard die Spitzenpo-
sition unter den beliebtesten
Bezahlmitteln. Tatsächlich hat
sie im vergangenen Jahr laut
EHI Retail Institute das Bargeld beim
stationären Einzelhandelsumsatz
erstmals auf Platz zwei verwiesen.

Während das girocard-System
hierzulande somit weiter auf dem
Vormarsch ist, bieten Institute auch
außerhalb der Landesgrenzen eine
bequeme Möglichkeit, ganz wie ge-
wohnt zu bezahlen.
Zu den Lösungen, die Banken und

Sparkassen für ihre Kunden parat
halten, zählt etwa das sogenannte
Co-Badge. Das bedeutet, dass viele
Institute die girocard mit einem zu-
sätzlichen Akzeptanzzeichen aus-
statten. Andere Institute wiederum
geben stattdessen eine zusätzliche
Karte aus.

Um auf Nummer sicher zu gehen,
sollten Kunden vor ihrer Abreise prü-
fen, wie genau ihr jeweiliges Institut
sie im Ausland unterstützt.
Bleiben lediglich die Reiseplanung

und das Packen. Neben Sonnenhut
oder Skihelm dürfen etwas Bargeld
und zwei unterschiedliche Bezahl-
karten im Gepäck nicht fehlen. Die
Geheimzahlen für die Karten gehö-
ren dagegen ausschließlich ins eige-
ne Gedächtnis.
Über andere Fragen wiederum,

wie etwa zur Bewertung des zurück-
liegenden Jahres, lässt sich dagegen
im Urlaub am besten bei besagtem
Grog oder Longdrink nachdenken.
Die Bezahlung hierfür übernimmt

die girocard der Banken und Spar-
kassen – die perfekte Begleitung im
Portemonnaie, auch im Ausland.

https://www.girocard.eu/
mit-girocard-im-ausland-bezahlen/

girocard auf Reisen:

Perfekte Begleitung im Portemonnaie

Foto: AntonioGuillem/istockphoto.com

ANZEIGE
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Bad Soden-Salmünster. Das 
Vokalensemble Quintessenz 
hat wieder in der Chorlitera-
tur gestöbert und viele weih-
nachtliche Stücke und Arran-
gements für sich und alle Zu-
hörenden wiedergefunden 
oder neu entdeckt und teilt 
diesen Schatz an 
Advents- und Weihnachtslie-
dern aus verschiedenen Län-
dern, Epochen und Stilrich-
tungen mit dem Publikum in 
einem Konzert zur Weih-
nachtszeit. 
Das Konzert findet statt am 
Donnerstag, 29. Dezember, um 
19.45 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Salmünster. Der Eintritt ist 
frei. Am Ausgang bittet Quint-
essenz um eine Spende für ei-

nen guten Zweck. 
Das Vokalensemble Quintes-
senz sind 12 Sängerinnen und 
Sänger und ein Organist, die 
schon seit vielen Jahren mitei-
nander musizieren. Und ihre 
Weihnachtskonzerte sind le-
gendär ... 
 

Quintessenz sind: 
 
Marion Bös, Sylvia Müller und 
Kerstin Uffelmann, Sopran 
Kirsten Bleek, Sabine Hoff-
mann und Isabelle Schinzer, 
Alt 
Holger Bös, Stefan Schinzer 
und Stefan Xenakis, Tenor 
Rainer Bleek, Dag Tore Schulz 
und Jens Uffelmann, Bass 
Frank Kleespies, Klavier und 
Orgel.

Vokalensemble Quintessenz 

Weihnachtskonzert

Gottesdienste 

Kirche

Fulda. Zum Wintersemester 
2023/24 startet am Fachbe-
reich Wirtschaft der Hoch-
schule Fulda der duale Ba-
chelor-Studiengang Steuer-
lehre. Dafür unterzeichnete 
die Hochschule nun einen Ko-
operationsvertrag mit der 
Steuerberaterkammer Hes-
sen. 
„Ein Startschuss  für eine 
langfristige und aussichtsrei-
che Zusammenarbeit“, sagte 
Hartmut Ruppricht, Präsi-
dent der Steuerberaterkam-
mer Hessen, und fügte hinzu: 
“Das duale Studium an der 
Hochschule Fulda bietet eine 
fundierte theoretische Aus-
bildung und durch die Koope-
ration mit unseren Kanzleien 
gleichzeitig eine große Pra-
xisnähe und hohe Employabi-
lity nach Studienabschluss. 
Und genau diese wissen-
schaftlich ausgebildeten 
Praktiker suchen wir hände-
ringend in unserem Berufs-
stand. Für die Studierenden 
selbst eröffnen sich durch 
dieses Studium viele attrakti-
ve berufliche Perspektiven.” 
Auch Fuldas Hochschulpräsi-
dent Prof. Dr. Karim Khakzar 
würdigte den Kooperations-
vertrag als „zukunftsweisen-
des Signal“ für eine noch en-
ger mit der Praxis verzahnte 
wissenschaftliche Ausbildung 
im Fachbereich Wirtschaft.  
Eine Besonderheit des neuen 
Studiengangs wird aufgrund 
der Kooperation sein, dass 

die Studierenden nach dem 
vierten Semester die Mög-
lichkeit erhalten, ihre Steuer-
fachangestelltenprüfung bei 
der Steuerberaterkammer 
abzulegen. „Diese Prüfung 
wird losgelöst von den Studi-
eninhalten der Hochschule 
angeboten und geprüft. Sie ist 
für die Studierenden kein 
Muss, aber eine wunderbare 
Möglichkeit, noch vor dem 
Bachelor einen ersten berufs-
qualifizierenden Abschluss 
zu erlangen“, erläuterte Stu-
diengangsleiter Prof. Dr. 
Burkhard Hock.  
Auf zwei weitere Innovatio-
nen des Fuldaer Steuerlehre-
Studiengangs verwies der 
Prodekan des Fachbereichs 
Wirtschaft, Prof. Dr. Dominik 
Skauradszun: „Wir bieten den 

Studierenden in unserem 
dualen Studiengang die 
Wahlmöglichkeit, dass sie das 
Steuerwesen aus drei ver-
schiedenen Perspektiven 
kennenlernen können. Denn 
die Praxispartner sind sowohl 
Steuerkanzleien und Behör-
den der Finanzverwaltung als 
auch Steuerabteilungen in 
Unternehmen. Nach jeder 
Praxisphase werden die Stu-
dierenden damit unter-
schiedliche Erfahrungen in 
die nächsten Lehrveranstal-
tungen mitbringen.“   
Mit einem Partner aus einer 
dieser drei Sparten können 
die Studierenden vor Studi-
enbeginn einen Vertrag ab-
schließen und verbringen 
dann dort jedes Semester ei-
ne 13-wöchige Praxisphase. 

Wenn die Studentinnen und 
Studenten jedoch im Laufe 
des Studiums gerne noch ein-
mal einen Perspektivwechsel 
vornehmen möchten, dann 
können sie dies im 5. Semes-
ter tun: „Wir bieten zusätzlich 
zum dualen Ansatz ein Pra-
xissemester an. Dabei kön-
nen die Studierenden entwe-
der ein Auslandssemester 
oder eine weitere Praxispha-
se absolvieren – auch bei ei-
nem Praxispartner aus einer 
der anderen beiden Sparten“, 
erklärte Prof. Skauradszun. 
Und welchen Abschluss die 
Studentinnen und Studenten 
nach dem sechs Semester 
dauernden Intensiv-Studien-
gang erlangen, legen diese 
erst beim Beantragen ihrer 
Bachelorarbeit fest. Die Wahl 
besteht zwischen einem Ba-
chelor of Arts (B.A.) oder ei-
nem Bachelor of Laws (LL.B. ) 
– je nachdem, ob der Schwer-
punkt der Abschlussarbeit 
rechtswissenschaftlich oder 
wirtschaftswissenschaftlich 
ist.  
Zur Vertragsunterzeichnung 
und Vorstellung des neuen 
Studiengangs waren gut 70 
Gäste zur Hochschule ge-
kommen. 
Link für nähere Informatio-
nen zum Studiengang Steuer-
lehre (B.A./LL.B.) – dual:   
https://www.hs-fulda.de/wirt-
schaft/studieninteressier-
te/studiengaenge/duales-stu-
dium-steuerlehre-ba-/-llb

Kooperationsvertrag zwischen Hochschule Fulda und Steuerberaterkammer 

Innovativer Studiengang 
Steuerlehre startet 

Prof. Dr. Karim Khakzar, Präsident der Hochschule Fulda, und 
Hartmut Ruppricht, Präsident der Steuerberaterkammer Hessen, 
unterzeichneten den Kooperationsvertrag. 
  Foto: Hochschule Fulda

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern 
Samstag, 17.12.: 
15.00  Uhr Tischabendmahl 
für ältere Gemeindeglieder 
im EvGZ 
Pfarrerin Schneider 
16.30 Uhr Bauernhof-Weih-
nacht auf den Klosterhöfen 
Pfarrerin Schneider 
Sonntag, 18,12.: 
4. Advent 
Schlüchtern, Ahlersbach: 
17.00 Uhr Musikalischer 
Gottesdienst mit dem Vo-
kalensemble in der katholi-
schen Kirche Schlüchtern 
Pfarrerin Schneider 
Niederzell: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Elm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Ramholz: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Gundhelm: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke 
Hutten: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 18.12. 
4. Advent: 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfrin. Gleim 
14.00 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel in Zünters-
bach mit Pfrin. Gleim  
15.30 Uhr Krippenspielgot-
tesdienst in Sterbfritz mit 
Pfr. Schmitz 
An allen Adventssonntagen 
ist die Christi-Himmel-
fahrt-Kirche in Altengro-
nau von 11.00-18.00 Uhr zur 
stillen Andacht geöffnet

Ev. Kirchengemeinde  
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 18.12.: Bad Soden   
10.00 Uhr Gottesdienst      
Prädik. Neeße, Erlöserkir-
che, Weilersweg 6, Bad So-
den

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 18.12.: 
4. Advent 
Gottesdienste 
9.30 Uhr Weichersbach 
10.45 Uhr Mottgers 
Musik bei Kerzenschein in 
Schwarzenfels entfällt

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Sonntag, 18.12.: 
Gottesdienste 
Kressenbach  16.00 Uhr  
Krippenspiel  
Kleinster Adventsmarkt 
Kressenbach 
Breitenbach 17.30 Uhr 
Krippenspiel

Fulda. Das zweite Winter Va-
rieté Fulda findet vom 26. bis 
30. Dezember im großen Saal 
der Orangerie statt.  
Dirk Denzer nimmt mit sei-
ner Show „Traumreise“ das 
Publikum mit auf eine fantas-
tische Reise um die Welt, 
kombiniert mit außerge-
wöhnlichen Varieté-Darbie-
tungen.  
Moderne Artisten, Bewe-
gungswunder, Tänzer und 
Komiker führen auf ihre ganz 
spezielle Weise durch unter-
schiedliche Kulturen, Land-
schaften und Länder. Für das 

passende Ambiente sorgen 
Großprojektionen mit Foto- 
und Video-Impressionen der 
unterschiedlichen Gegenden 
und Orte. Vor diesem Hinter-
grund werden die Varieté-
Acts der gezeigten Länder 
eindrucksvoll inszeniert. 
Wegen des großen Interesses 
gibt es für das Winter Varieté  
eine Zusatzshow von „Traum-
reisen“ am Mittwoch, 28. De-
zember.  
Tickets für die Show sind ab 
sofort bei allen Vorverkaufs-
stellen sowie online unter 
www.wintervariete-fulda.de 

Winter Varieté Fulda 

Zusatzshow von Dirk 
Denzers „Traumreisen“

Veranstaltungen der Stadt Gelnhausen

Sonntag, 18. Dezember 2022 | 14 Uhr | Rathaus

Alle Jahre wieder
Bei dieser Themenführung geleitet die Weihnachtsfrau 
Erwachsene und Kinder durch das weihnachtliche Geln-
hausen und erklärt ihnen Advents- und Weihnachtsbräuche 
in verschiedenen Epochen. (Karten gibt es im Vorverkauf 
oder vor der Führung in der Tourist-Info.) 

Bis 8. Januar 2023 | Dienstag bis Sonntag | Museum

Andere Länder, andere Krippen
Die Stadt Gelnhausen zeigt die beeindruckende, 
internationale Krippensammlung von Willy Schneider, 
Pfarrer im Ruhestand. Die Ausstellung gibt einen Einblick 
in die vielfältigen Krippen, die von Künstlern, Handwerkern, 
von Menschen auf der ganzen Welt gebastelt, gefeilt, 
geformt, gesägt, gestickt, gehäkelt, gestrickt, genäht, 
gebogen oder auf eine sonst noch erdenkliche Art aus einer 
ebenso großen Vielfalt an Materialien hergestellt wurden. 
(Der Eintritt in die Ausstellung berechtigt auch zum Besuch 
des Museums.)

Freitag, 13. Januar 2023 | 20 Uhr 
Ehemalige Synagoge

Neujahrskonzert
Das Ensemble „LumiMare“ begrüßt seine Konzert-
gäste mit Querflöte, Kontrabass und Klavier 
im neuen Jahr und bietet genreübergreifend 
einen einzigartigen Klangkosmos voller 
Tiefe und Inspiration. (Karten gibt es im 
Vorverkauf in der Tourist-Info oder im 
Ticketshop www.gelnhausen.de/tickets; 
evtl. Restkarten an der Abendkasse.)

Kontakt: Tourist-Info | Telefon 06051/830-300 o. -301
www.gelnhausen.de

11111

30.12.2022 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGHALLE

21.+22.04.2023 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.

29.04.2023 / 20:00 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE

31.08.2023 / 20:00 UHR / HANAU / AMPHITHEATER
Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen und unter www.star-concerts.de

25.12.2022 / 16 + 20 UHR / HANAU / CHRISTUSKIRCHE

Partner der Vereine

Veranstaltungen
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Wer die Parklücke unmittel-
bar zuerst erreicht, hat Vor-
rang. So steht es in der Stra-
ßenverkehrsordnung, erklärt 
Elke Hübner, Rechtsexpertin 
beim ADAC Nordrhein. Das 
gilt auch, wenn der oder die 
Einparkende blinkt, aber erst-
mal weiterfährt, um zum Bei-
spiel rückwärts einzuparken 
oder zu rangieren oder noch 
an einer frei werdenden Park-
lücke wartet.  
Wer sich dann schnell dazwi-
schen drängelt, begeht laut 
Hübner eine Ordnungswidrig-
keit, für die theoretisch ein 
Bußgeld von zehn Euro ver-
hängt werden könnte. Weil 
das natürlich entweder 
schwer zu beweisen oder zu 
aufwendig einzuklagen ist, ap-
pelliert der ADAC an die Ver-

nunft und Rücksichtnahme 
der Autofahrer. 
Übrigens ist es genauso verbo-
ten, eine freie Parklücke zu 
reservieren, indem man zum 
Beispiel seinen Beifahrer dort 
hinstellt, bis man selbst ein-
parken kann.

Parkplatz wegschnappen ist verboten

Per Gesetz

Streit um rare Parkplätze – ge-
rade in der Vorweihnachtszeit 
keine Seltenheit. Foto: Christin 
Klose/dpa-mag

www.bote.de
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn? 
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108-69410 
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Malerarbeiten, kompl. Badsanierung 
(auch barrierefrei), Tapezierarbeiten, 
Kellerisolierung (trocken legen), 
Trockenbau und Entrümpelung, so-
wie Gartengestaltung, Pflasterarbei-
ten, Terrassen etc. Hoti Malermeis-
terfachbetrieb. t 06051-9777810 u.
0160-96687594

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 26,00 € 4,50 €
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FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433
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WEIHNACHTEN – GLÜCK 
HABEN UND UNS GLÜCKLICH 

MACHEN !

B R I T T A , 60 J, berufl. bin ich Ar-
chitektin. Ich bin eine mittelschlan-
ke, schöne, feminine, etwas schüch-
terne, sehr sanfte, zärtl. Frau und 
doch habe ich die Hoffnung schon 
fast aufgegeben. Bin klug, char-
mant, niveauvoll, gefühlsbetont, ro-
mant., eine Frau, die träumen kann 
u. das Zittern und Kribbeln spüren 
möchte. Ich bin spontan und ma-
che gern schöne Dinge, bin fröhlich 
und allen „Ansprüchen“ gewach-
sen. Ich möchte zu „DIR“ stehen, 
Geliebte + deine Frau sein und ehrl. 
Liebe geben. Wollen wir uns auf 
dem Weihnachtsmarkt treffen und 
Sternchen in unseren Augen sehen? 
Dann beginnen 1000 Glücksmo-
mente der Zärtlichkeit für uns. Bit-
te rufe an, Handy 0152 – 38834050, 
„Wir Zwei“ GmbH od. E-Mail an:  
Britta@wz-mail.de. Merry Xmas.

Zu Weihnachten hört man immer, 
was die Menschen kaufen oder ha-
ben wollen. Ich wünsche mir nur, 
dass Du das liest und anrufst!
N I N A , 66 J / 1.61, verwitwet, als 
Verwaltungsangestellte noch etwas 
tätig, liebe die Berge, habe ein E-Bi-
ke und halte mich im Turnverein fit. 
Ich bin eine schlanke, schöne, faszi-
nierende Frau mit viel Zärtlichk., viel 
Herz und mit fröhl. Lachen. Gibt es 
denn keinen sehr lieben Mann mehr, 
der auch alleine zu Hause sitzt, bis 
ihm die Decke auf den Kopf fällt? 
Lieber Schatz, wir können noch 
glücklicher sein als die anderen um 
uns. Ich bin schon ganz verzwei-
felt, ich möchte Liebe pur erleben, 
lachen, Liebe u. Zärtlichkeit geben, 
dich spüren u. innige Vertrautheit 
erleben – das wünsche ich mir vom 
Christkind. HEILIGABEND ZUSAM-
MEN … 12.00 Uhr – alle Päckchen 
fertig, 15.00 Uhr – Entspannung u. 
Vorfreude, 17.00 Uhr – endlich offizi-
elles Plätzchennaschen, 19.00 Uhr – 
Überraschung: „Liebe u. Glück“. Ge-
ben Sie unserer Liebe eine Chance, 
meinen Schokoladenweihnachts-
mann teile ich mit Ihnen, rufen Sie 
bitte an, „Wir Zwei“ GmbH. handy 
01520 - 7866545, auch Sa. und So., 
od. E-Mail an: Nina@wz-mail.de

WIR MÜSSEN UNSERE 
ZEIT NUTZEN UND WEIH-
NACHTSTRÄUME WAHR 

MACHEN !

Krankenschwester i. R.  L I L L Y , 
74 J, Dame im Ruhestand mit schö-
nem Zuhause u. Zeit, Sie zu ver-
wöhnen. Ich bin eine bildhübsche, 
sehr jugendliche, vitale, herzliche, 
gefühlsbetonte „SIE“ in finanziell 
guten Verhältnissen, liebe die Son-
ne u. Spanien – doch wo mein Herz 
glücklich ist, da möchte ich sein! 
Ich habe strahlende Augen, schö-
ne Figur, feine, gebräunte, junge 
Haut und ein junges Herz, das Lie-
be sucht und viel Harmonie zu ver-
geben hat. Du darfst auch gerne 
älter sein, es zählt Dein liebes Herz. 
Wenn Sie, wie ich, gerne lachen, be-
geisterungsfähig und romantisch 
sind, dann lassen Sie uns das Glück 
– „unser junges Glück“ – tief emp-
finden und viel lachen. Ein Ausflug, 
romantische Weihnachtstage, Hand 
in Hand spazieren gehen, Hauptsa-
che, das Glück genießen. Zu zweit 
zu sein gibt Kraft und alles ist schö-
ner! Diese Zeilen über pv fielen mir 
nicht leicht, bitte gleich anrufen:  
Tel. 0170 - 6113731. Ich würde mich 
sehr freuen, jemanden aus der Um-
gebung hier kennenzulernen.

Weiblich, 81 Jahre, Ärztin. Ich,  
G A B R I E L E, bin eine ehrliche Frau, 
die mit sich selbst im Reinen ist und 
das Leben zu schätzen weiß. Es geht 
um die BLICKWINKEL in unserem 
Leben. Den AUGENBLICK genießen. 
Den ÜBERBLICK bewahren. Am AN-
BLICK sich erfreuen. Den EINBLICK 
gewinnen. Vom RÜCKBLICK lernen. 
Den MEERBLICK bewundern. Den 
WEITBLICK in sich tragen. Egal, was 
es ist. Ich lebe im Hier und Jetzt, 
weil die Zeit so kostbar ist. Nun 
stelle ich fest, dass mir in meinem 
tollen „Hier und Jetzt“ aber gewal-
tig etwas fehlt. Ein Partner, und 
daher meine Anzeige über pv, ger-
ne mag ich auch viel von Dir erfah-
ren. Gerne können wir telefonieren:  
Handy 0151 - 59897641, und uns 
einfach mal zum Spazierengehen 
treffen.

WEIHNACHTSZAUBER ZU 
HAUSE ODER WEIHNACHTEN 
IN NEW YORK. ICH MÖCHTE 
DEINE TRÄUME ERFÜLLEN !

PRIVATIER  C A R S T E N , 76 Jahre 
jung, hatte ein großes Elektrounter-
nehmen. Ich bin liebevoll u. treu, in 
allerb. wirtsch. Verh. und mit vielen 
Reiseideen für Dich – egal wohin 
Du möchtest. Bin dynam., sehr ju-
gendl., gepflegter Weltmann. Liebe 
Abende bei leiser Musik und Luxus-
reisen ebenso wie Hüttenzauber am 
Lagerfeuer. Ich bin ein „MANN“, der 
zu Ihnen steht, der die glücklichen 
Menschen auf dem Weihnachts-
markt sieht und dann an „SIE“ denkt, 
wo bist Du? Daher die Anzeige über 
„Wir Zwei“ GmbH, damit Du mich 
finden kannst. Liebe „SIE“, unser 
Glück hat eine Chance, wenn auch 
Sie Mut haben und sich melden. Sie 
bekommen einen fröhl., pflegeleich-
ten, empfindsamen Mann hier aus 
der Region, der „SIE“ gerne liebha-
ben u. verwöhnen möchte – für im-
mer; tel. 01522 - 6954734, od. E-Mail 
an: Carsten@inserat-wz.de. Nur Mut 
u. gleich anrufen, beiß auch nicht.

WEIHNACHTSWUNSCH FÜR 
ZWEI JUNGGEBLIEBENE 

HERZEN … TANZ MIT MIR INS 
„2023“

K A R L – H E I N Z, 84 J, verwitwet, 
Polizeibeamter hier aus der Region 
und jetzt im Ruhestand. Ich sehe 
noch wesentlich jünger aus und bin 
spontan zu allen schönen Dingen 
bereit; bin vital, gesund und könnte 
noch Schlittschuh laufen und beim 
Tanzen wirbele ich Sie herum! Bin 
ein dynam. Gentleman + fröhlicher 
Lausbub. Ich möchte Sie gerne 
Weihnachten u. Silvester einladen, 
denn in meinem Haus fehlt der 
Zauber des Weihnachtsfestes – na-
türlich in allen Ehren zum Kennen-
lernen. Ich bin ein sehr gepflegter, 
jugendlicher, charmanter, weltoffe-
ner Mann mit Auto und lebe in bes-
ten finanz. Verhältnissen; doch was 
nützt alles Geld der Welt, wenn man 
sich Liebe wünscht?! Wir lernen uns 
ganz langsam kennen, tauschen 
und suchen gemeinsame Interessen 
für Länder, Kunst, Theater. Auf ein 
schnelles Zusammenziehen bin ich 
nicht aus. Ich bin unkompliziert u. 
wünsche mir gegenseitige Achtung, 
Respekt und ein Stück vom Glück. 
Meine Einladung zum 1. Rendez-
vous auf dem Weihnachtsmarkt? Es 
wird unser großes Glück; wir gehen 
diesen modernen Weg des Kennen-
lernens, weil wir glücklich werden 
wollen! „Wir Zwei“ GmbH, Rufen Sie 
gleich an: Tel. 0172 - 3712035. Vielen 
Dank.
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60-jähriger, 1,76m, schlank, sucht
kleine, schlanke Sie. Es wäre schön, 
wenn Du aktiv bist und noch etwas 
erleben möchtest. 
Antwort: ralf8618@gmail.com
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E-Mobil PROspina Prestige, neu,
nicht benutzt, mit Straßenzulassung,
umständeh. für € 5.200,- zu verkau-
fen. t 0176-13424331
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Der Tod gehört zum Leben da-
zu und doch fällt es unendlich 
schwer, sich für immer von ei-
nem geliebten Menschen zu 
verabschieden. Bei der Be-
kanntmachung eines Todes-
falls, sei es im Familien- oder 
Freundeskreis, fällt die Wahl 
oftmals auf eine Traueranzei-
ge. Diese dient gleichzeitig als 
wichtige Information über die 
anstehende Trauerfeier und 
die Bestattung. Auch das Le-
ben des Verstorbenen wird 
hierdurch auf besondere Wei-
se gewürdigt.  
Viele lesen diese Traueranzei-
gen aufmerksam in der Zei-
tung. Will man oftmals nach 
einer gewissen Zeit noch mal 
ein Detail nachschlagen, fin-
det man eventuell die ent-
sprechende Ausgabe nicht 
mehr oder nur noch mit sehr 
viel Zeitaufwand. Mit dem 
neuen GNZ- und Mittelhes-
sen-Bote-Trauerportal hat das 
Druck- und Pressehaus unter 
www.trauer.gnz.de eine über-
sichtliche Online-Plattform 
geschaffen, die für Leser und 
Dienstleister rund um das Be-
stattungswesen einen echten 
Mehrwert bedeutet. Wer sich 
für eine Traueranzeige ent-
scheidet, dem wird durch das 
Erscheinen in den Printme-
dien des Verlagshauses nicht 

nur eine einmalige Sichtbar-
keit garantiert.  
Ab jetzt werden Traueranzei-
gen in der GNZ und im Boten 
nicht nur in den Printmedien 
veröffentlicht, sondern kön-
nen online für eine lange Zeit 
von jedem aufgerufen wer-
den.  In einer vernetzten Welt 
können so auch Freunde und 
Bekannte von überall in der 
ganzen Welt die aktuellen 
Traueranzeigen aus ihrer Hei-
mat online suchen, finden und 
bedienerfreundlich lesen.  
 

Gesteigerte Präsenz, 
auch für Dienstleister 

und Unternehmen 
 
Die Aufgabe der Anzeigen ist 
ganz unkompliziert und er-
folgt entweder schriftlich per 
E-Mail oder aber persönlich 
im Kundencenter des Druck- 
und Pressehauses Naumann. 
Hier sind die Mitarbeiter des 
Kundenservices auch gerne 
bei allen Fragen rund um die 
Gestaltung behilflich.  
Dienstleister im Bestattungs-
wesen profitieren ebenso 
mehrfach. Dadurch, dass sie 
über einen längeren Zeitraum 
online präsent sind, können 
Unternehmen und Anbieter 
rund um das Thema Trauer 
ihr Netzwerk und ihren Be-

kanntheitsgrad beliebig und 
strategisch erweitern. Um 
sich in der 
Region noch 
besser zu po-
sitionieren, 
haben 
Dienstleister 
die Option, 
sich online 
im Branchen-
buch des Por-
tals eintra-
gen zu las-
sen, um von 
potenziellen 
Kunden ge-
funden zu 
werden. Die 
neue Website 
bietet viele 
weitere Funktionen rund um 
den Trauerfall und lässt kei-
nen auf der Suche nach Hilfe 
im Stich.  
 
Antworten auf wichtige 

Fragen rund um den 
Sterbefall 

 
Wenn ein Trauerfall eintritt, 
dann ist der Schmerz erstmal 
allgegenwärtig. Es fällt denk-
bar schwer, an organisatori-
sche Pflichten, wie etwa die 
Auswahl eines Grabsteins 
oder aber die Planung der Be-
erdigung, zu denken. Die 

emotionale Last ist zu groß.  
In Momenten wie diesen ist es 

gut zu wissen, dass Hilfe auf 
dem neuen Trauerportal nur 
ein paar Mausklicks entfernt 
ist. Zusätzlich zu den indivi-
duell gestalteten Traueran-
zeigen findet man hier gebün-
delte, fachliche Informationen 
und erhält außerdem anonym 
Antworten auf Fragen, die 
man zum Thema Trauer stel-
len möchte. Schnell und dis-
kret kann man sich hier Zu-
gang zu den Themen von Inte-
resse verschaffen, um dann 
alles Wichtige in Bezug auf 
den Sterbefall in die Wege lei-
ten zu können. Eine weitere 

Funktion, die der Trauer ein 
Gesicht gibt und die Men-

schen in ihren 
schlimmsten 
Stunden ver-
eint, ist eine 
so genannte 
Gedenkseite.  
Eine Zusatz-
funktion des 
Trauerportals 
macht es 
möglich, eine 
solche Seite 
einzurichten. 
Diese kann 
ganz nach 
den eigenen 
Vorstellungen 
mit Anekdo-
ten, Fotos und 

Videos bestückt werden, um 
kostbare Momente für die 
Ewigkeit zu schaffen. Eine sol-
che Premium-Gedenkseite 
wird für ein halbes Jahr kos-
tenfrei online gestellt. Vor 
dem Ablauf dieses Zeitraums 
erhält man eine Erinnerungs-
E-Mail mit der Option, die Ge-
denkseite kostenpflichtig 
über das sechsmonatige Zeit-
fenster hinaus zu buchen. Das 
Besondere an einer solchen 
Gedenkseite: Sie verbindet 
die Menschen in ihrer Trauer, 
denn sie gibt ihnen eine Mög-
lichkeit, ihren Verlust auszu-

drücken und gleichzeitig 
auch zusammen die Lebens-
geschichte des Verstorbenen 
zu würdigen. Das verleiht Zu-
versicht für die Zukunft und 
spendet Kraft in der schweren 
Zeit der Trauer, die oftmals 
endlos lang erscheint. Wer 
sich für eine Gedenkseite ent-
scheidet, der kann sicher 
sein, dass seine Privatsphäre 
geschützt wird und erhält Zu-
gang über ein individuelles 
Passwort. Wer möchte, kann 
darüber hinaus eine virtuelle 
Kerze für einen Verstorbenen 
anzünden. Auch dieses Ritual 
hat einen festen Platz im neu-
en Trauerportal.  
Kein Mensch wird hier in sei-
ner Trauer allein gelassen. 
Auch dafür steht die neue, 
übersichtlich aufgebaute 
Plattforn mit ihren gut re-
cherchierten Fachartikeln, 
auf die jeder direkt Zugriff 
hat. Wer einen passenden 
Trauerspruch sucht, wird hier 
ebenso fündig wie jemand, 
der nicht sicher ist, welcher 
Grabschmuck angemessen 
wäre. Bedienerfreundliche 
Suchhilfen weisen den Weg 
direkt zur gesuchten Fachin-
formation. Besuchen Sie un-
ser neues Trauerportal unter 
www.trauer.gnz.de.    
(el) 

Anzeigen und Hilfe im Sterbefall im neuen Trauerportal von GNZ und Bote unter trauer.gnz.de

Traueranzeigen aus Ihrer Region 

Schlüchtern.  Der Diakonieladen des Diakonischen Werk Ha-
nau-Main-Kinzig, „kostbar-treffpunkt diakonie“ in Schlüchtern 
ist vom 19. Dezember 2022 bis zum 1. Januar 2023 geschlossen. 
Es findet kein Verkauf statt. Ganz wichtig: während dieser Zeit 
nehmen die Mitarbeiter auch keine Sachspenden an. Das Team 
bittet Sie, keine Säcke oder Kartons vor dem Laden abzustel-
len. Ab dem 2. Januar 2023 nimmt das Diakonische Werk Ihre 
Spenden gerne wieder entgegen.

Diakonieladen „kostbar-treffpunkt 
diakonie“ macht Pause

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern               17. bis 23. Dezember 2022

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, 

Gründau (Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), 

Biebergemünd. Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad 

Orb, Bad Soden-Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, 

Jossgrund, Flörsbachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar 

außerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos 

– unter Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Auf-

schub bis zur regulären Sprechstunde erlauben, können 

Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsuchen. Die 

Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den Main-

Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag und 

Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 

Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mitt-

woch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

17.12.22:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

18.12.22:  Alte Apotheke, Flieden

  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

19.12.22:  Coestersche Apotheke, Neuhof

  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz

  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

20.12.22:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach

  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

21.12.22:  Marien-Apotheke, Flieden

  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

22.12.22:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

23.12.22:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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GN-Hailer, 1 Fam.Hs. 122 m2, 2 Bal-
kone, EG + DG, 10 ZKB, hochw. 
Ausst., Gas + Solar, 2 Stellpl., Gar-
ten, KM + Strom 900€ + NK 350€ +
3MM, NR. t 0160-91722119 

GN-Meerholz, helle 2 ZW, 1.OG., 
sep. Küche, Balkon, Tageslichtbad,
2 PKW-Stellpl., ca. 69 qm, KM 600 €
+ NK+ 2 MM Kt ab sofort frei
Zuschriften unter Chiffre 59388 
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Frg.-Somborn, Stauferstr. 4: 2 ZKB.,
ca. 73 m2 + Balkon, 1. Et., Diele, Kel-
ler, Garage 50€ zzgl., 600,- € + NK +
2 MM Kt., NR, keine Haustiere.
t 06055/3587 od. 0175/5235114 
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ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Vermietungen
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Damit beim Lernen langfristig 
möglichst viel Stoff hängen-
bleibt, empfiehlt Lerntrainerin 
Victoria Stübner es an ver-
schiedenen Orten zu tun. Und 
zwar am besten dort, wo die 
Lernenden sich wohlfühlen. 
Das sagt sie im Gespräch mit 
dem Magazin «Position» der 
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK). 
«Das Ziel sollte lauten: Weg 
vom Bulimie-Lernen - rein -
stopfen, ausspucken, weg», 
sagt die Lerntrainerin gegen-
über dem Magazin. Denn man 
lerne ja, um die Dinge später 
sinnvoll anwenden zu können 
und nicht für den kurzen Au-
genblick. 

Im Idealfall sollte man deshalb 
mit allen Sinnen und verschie-
denen Techniken lernen. 
Denn multimediales Lernen 
über Bücher, Videos, Podcasts, 
Experimente oder Herumlau-
fen könne Abwechslung in 
den Lernalltag bringen. Man-
che Inhalte ließen sich zudem 
in Gruppen besser erarbeiten. 
Allerdings sind nach Angaben 
von Stübner bei jedem Men-
schen die Sinnes- und Wahr-
nehmungskanäle unter-
schiedlich ausgeprägt. Wer 
zum Beispiel besonders auf-
nahmefähig beim Hören ist, 
sollte den Schwerpunkt auf 
diese Art des Lernens legen. 
Bevor es losgeht, sollte der 

Lernstoff in Prioritäten einge-
teilt werden wie Muss-, Soll- 
und Kann-Wissen. Dabei ist 
der Muss-Stoff bevorzugt zu 
behandeln. Außerdem sollte 

das Gehirn immer wieder Zeit 
zur Erholung haben - mit Pau-
sen, frischer Luft, Bewegung, 
ausreichend Schlaf und genü-
gend Wasser. 
Wer herausfinden möchte, ob 
der Stoff sitzt, erklärt ihn am 
besten einem Unwissenden. 
Anschließend rät die Lerntrai-
nerin zur Anfertigung eines 
Spickzettels. Darauf kämen 
die Inhalte in verdichteter 
Form. Durch das Aufschreiben 
bleibe das Wesentliche für die 
Prüfung gut im Kopf. Von dort 
ließe sich das Wissen gut ent-
falten, wenn bestimmte Sach-
verhalte abgefragt würden. In 
der Prüfung ist der Zettel na-
türlich tabu.

Lernen muss nicht immer am Schreibtisch stattfinden

Mit allen Sinnen

Wer bei der Wissenserweite-
rung verschiedene Techniken 
miteinander kombiniert, hat 
gute Chancen, den Stoff lang-
fristig zu behalten.   
 Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Beschäftigte können einfach 
überprüfen, ob die Tastatur ih-
res Rechners richtig steht: Da-
zu messen sie schlicht den Ab-
stand zwischen Tastatur und 
Tischkante. Dieser sollte im 
Idealfall etwa 10 bis 15 Zenti-
meter betragen.  
So lassen sich die Hände im-
mer mal wieder auf dem Tisch 
ablegen, was Schulter- und 
Nackenmuskeln entspannt, 
berichtet die Verwaltungs-Be-
rufsgenossenschaft (VBG) auf 
ihrem Portal «Certo». 
Der Bildschirm sollte direkt 
auf dem Tisch stehen. Wichtig 
ist, dass er möglichst niedrig 
und nach hinten geneigt ein-
gestellt ist. Das führt automa-
tisch dazu, dass man mit ei-
nem leicht nach unten gerich-
teten Blick entspannt auf den 
Bildschirm schauen kann, 
ganz so als würde man ein 
Buch lesen. 
Voraussetzung dafür ist aber 
auch, dass die Tischhöhe 
stimmt. Die Oberarme sollten 
locker herabhängen und die 
Unterarme eine waagrechte 

Linie zur Tastatur bilden. 
Auch Ober- und Unterschen-
kel bilden idealerweise einen 
Winkel von 90 Grad oder 
mehr. Ihre Füße sollten 
Schreibtischarbeiter komplett 
auf dem Boden abstellen kön-
nen. Hängen sie in der Luft, 
kann eine Fußstütze hilfreich 
sein. 
Ob Beschäftigte in einer ge-
sunden Haltung am Arbeits-
platz sitzen, können sie zum 
Beispiel mithilfe der VBG-Bro-
schüre «Gesund arbeiten am 
PC» selbst prüfen.

Wohin gehört die Tastatur?

Ergonomischer Arbeitsplatz

Zwischen Tastatur und Tisch-
kante sollten etwa 10 bis 15 
Zentimeter Platz sein.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir 
haben Arbeitsstellen in Voll- und 
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B. 
für Schüler, Stud., Rentner oder 
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei 
McDonald's in Slü, Gründau, Erlen-
see, Florstadt und Butzbach. Wir 
haben etwas für Sie. Wetten, dass? 
Schriftl. Bewerbung ins Restaurant 
oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Mitarbeiter (m/w/d)
 in Teilzeit für die telefonische Kundenbetreuung und Neukunden-Akquise

 Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
 im Backoffice, in Vollzeit

 Zusteller (m/w/d)
 in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

 Mitarbeiter für unser Verkaufsteam (m/w/d)
 für den Anzeigen- und Beilagenverkauf, in Vollzeit

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen  
Karrieremöglichkeiten im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de  
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung.  
Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung  
Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.
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Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter (m/w/d)
– gerne auch als Quereinsteiger für unser familiengeführtes Hotel:

Ab 15. Januar 2023 oder später 

Hotelempfang/Büro - Vollzeit
Koch/Beikoch - Vollzeit oder Teilzeit 

Reinigung/Etage - Teilzeit
-kein Teildienst/Unterkunft möglich

Marion Betz-Berthold | Landhotel Betz | www.landhotel-betz.de
63628 Bad Soden Salmünster

Tel. (06056) 7390 | m.betz-berthold@landhotel-betz.de

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 12,50 €

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Küchenkräfte / 13,50 €

Sie suchen einen neuen Wirkungskreis in einem mittel-
ständischen, zukunftsorientierten Unternehmen?

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung  bieten wir ein 
familiäres Betriebsklima und  langfristige  Aussichten sowie die 
Sicherheit in einem stark wachsenden Unternehmen.

Werden Sie ein Teil des Teams als:

Technische/r Vertriebs-
sachbearbeiter/in (m/w/d)

Metallbauer/in 
Blechverarbeitung (m/w/d)

Die jeweils vollständige Stellenanzeige finden 
Sie unter www.skornia-metall.de.

Skornia Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Industriestraße 33 + 34 · 63607 Wächtersbach 

Telefon: 0 60 53 - 7 00 54-0 

Skornia
Metallverarbeitung

Stellenausschreibung
der Gemeinde Sinntal

Bei der Gemeinde Sinntal sind folgende Stellen zu besetzen:

•  Leitung der Bauverwaltung  (m/w/d)

• mehrere   Erzieher/innen (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit und/oder

Fachkräfte gem. § 25 b HKJGB für unsere Kindertageseinrichtungen

Genauere Informationen bzw. die vollständigen Stellenausschreibungen 

finden Sie auf unserer Homepage unter

www.sinntal.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Suche Reinigungshilfe, 1x/Woche 
ca. 3 Std. oder 2x/Woche 1,5 Std., in 
Flörsbachtal. t 0152-09895799

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Geschäftszeichen: 11.1/2/121/2022

Für das Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum – mit
Sitz in Gelnhausen – suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin /
einen Sachbearbeiter (m/w/d) für die
Dorf- und Regionalentwicklung sowie
für das kreiseigene Förderprogramm
zur Entwicklung des ländlichen Raums

mit einem abgeschlossenen Studienabschluss als Bachelor/Master in
den Fachrichtungen Architektur, Bauingenieurwesen oder Geographie
mit nachweislich einschlägiger Erfahrung in der entsprechenden Fach-
richtung oder einem abgeschlossenen Studium Bachelor of Arts - Public
Administration, mit mehrjähriger Berufserfahrung, möglichst in ein-
schlägiger Fachrichtung.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de



Schwarz mit
Klettverschluss

se c em
Reißver-
schluss

itli h

Winter Komfort
Boots für Herren

• Innenausstattung aus kuscheligemWarm-
futter • Aus pflegeleichtem und strapa-
zierfähigem Obermaterial •Weich ge-
polsterter Schaftrand • Leichte, flexible und
druckdämpfende PU-Laufsohle • Größen
41–45 je Paar

21,99*
UVP 29,99

26% billiger

Socken 15 Paar
für Damen oder Herren

• 80% ekämmte Baumwo rößen
3

o

12,99*16,99*
je Bettwäsche

Smoked
Pearl

Feinbiber-Bettwäsche
Kissen
ca. 80x80cm,

Bezug ca. 135x200cm
• 100% Baumwolle
• Besonders weiche und
warme Biber-Qualität

• Einlaufgeschützt
durch SANFOR-
Standard

Dunkel-
blau

Mul-
berry

Grey

(Farb-
beispiele)

Sherpa-Fleece-Hoodie
für Damen und Herren
• 100% Polyester • Mit Anti-

pilling- und Antistatik-Ausrüstung • Mit prakti-
scher Kängurutasche • Damen-Größen S–L
• Herren-Größen L–XXL

24,99*

UVP 59,95
je Ausführung

58% billiger

Extra warmes
und kuscheliges
Sherpa-Fleece

NEU

Beige
Damen

Schwarz
Herren

zu

Weihnachte
n

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Echt ungarische Kolbasz/
Balaton Salami classic oder
mittelscharf

200- -Packung (1 kg = 13,95)
je

UVP 3,69

Vodka
aus Schweden 40% vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 14,27)
je Flasche

UVP 14,99

Ufonauten XXL
400x Brausespaß
500-g-Box (1 kg = 17,76)

zum Vergleic
h: UVP 78-g-Bo

x = 1,89

Eierlikör
Bratapfel &
Eierlikör

15% vol, 0,7-l-Flasche (1 l = 7,13)

UVP 5,49

Länderhonig z.B. Pinienhonig
aus der Ägäis oder Hochlandhonig aus
Mexiko und viele weitere Sorten

500-g-Glas (1 kg = 9,98) je Glas

UVP 5,99

Uralt Weinbrand
36% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 14,11)

je Flasche

UVP 12,99

Südtiroler Speck
150-g-Packung
(1 kg = 19,93)

UVP 3,49

Ouzo Mehr als
120 Jahre Tradition
Die unvergleichbare

Spirituosen-Spezialität aus Griechen-
la vol, 0,7-l-Flasche
( lasche

UVP 11,99

teilweise koffeinhaltiges Erfrischungs-
getränk 1,25-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand

(1 l = –,55) je Flasche

statt 1,35

Aktionszeitraum:
19.12. bis 25.12.2022

Chips verschiedene
Sorten, z.B. Original
oder Sour Cream
185-g-Dose

(1

Aktionszeitraum:
19.12. bis 25.12.2022

statt 2,99

Erbsen&Möhrchen/Gold-
mais Erbsen & Möhrchen 4x200-g-

Dose, Abtr.-Gew. 520 g (1 kg = 4,27) oder Goldmais
4x150-g-Dose, Abtr.-Gew. 560 g (1 kg = 3,96)
je

zum Vergleic
h:

UVP Einzeldos
e = 1,09

Sirup mit Orangen-Man
Erdbeer-Zitronen-Melonen-
oder Birnen-Beeren-

Geschmack, 0,7-l-Flasche,
ohne Pfand (1 l = 2,56)
je Flasche

Intermezzo
Italienisches Tempera-
ment in Bohnenform
ganze Bohne,

1- - (1 kg = 8,44)

UVP 15,99

Original
Irische Butter
250-g-Packung (1 kg = 7,80)

Im Kühlregal:

Aktionszeitraum:
19.12. bis 25.12.2022

statt 3,49

Auslese
Klassisch
gemahlen,
500-g-Packung

(1 kg = 7,98)

UVP 6,49

2 Kästen Hefe-Weißbier
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = 1,04) je 2 Kästen

Aktionszeitraum:
19.12. bis 25.12.2022

statt 35,60

zzgl. 2x3,10 Pfand

Chipsfrisch ungarisch oder gesalzen
4x40-g-Beutel
(1 kg = 10,56)
je 4er-Pack

Schaschlik mit Paprika und
Zwiebeln in feuriger Soße
800-g-Dose

(1 kg = 7,49)

Kaffee Kränze Zartbitter 200-g-
Packung (1 kg = 8,95) oder knusprig zart
300-g-Packung
(1 kg = 5,97)

je

Linsen Chips
Sour Cream oder
Paprika 90-g-Packung
(1 kg = 15,44)

je

UVP 2,19UVP 6,99UVP 2,49 UVP 1,89

51
/2
2

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, XX.Monatab Montag,
19. Dezember

arinen-,i

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


